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Heinz Bußmann 
veranstaltet im Sep-
tember sein 100. 
Badminton-Länder-
spiel – Weltrekord! 
Als Highlight hat 
er sich dafür die 
Bühne des Bremer 
Metropol-Theaters 
ausgesucht. Seite 4

Bußmann
auf großer 
Bühne

Während die Schüler ihre Ferien genießen, wird in der freien 
Zeit in vielen Schulen gearbeitet – an der Gebäudesubstanz. 
Was genau passiert bei diesen „Ferienjobs“ wo? Seite 6

Die Delmenhorster Vox-Auswanderin Daniela Büchner und ihr Mann 
Jens sind im „Sommerhaus der Stars“ bei RTL zu sehen. Zum Auftakt 
zeigt sich, dass besonders Danni im Haus nicht viele Freunde hat. Seite 10

Unbeliebte Büchners

Das traumhafte Sommerferienwetter hat auch seine Schattensei-
te. Hitze und Trockenheit machen nicht nur der Natur und den 
Landwirten zu schaffen. Seite 8

Ferienjobs 
in den Schulen 

Kampf gegen 
die Trockenheit

Das Parkhaus kommt voran. Auf der derzeit größten Baustelle der 
Stadt wurde in der vergangenen Woche Richtfest gefeiert. Läuft alles 
nach Plan, klappt es mit der Eröffnung noch vor Weihnachten. Seite 3 

Das Parkhaus kommt voran. Auf der derzeit größten Baustelle der 

Party für das 

Parkhaus 
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Mit leichten Sor-
genfalten auf der 
Stirn habe ich in 
meinem Kom-
mentar in der 
DZ-Juni-Ausgabe 
2017 geschrieben, 

dass das neue Parkhaus in der 
Innenstadt ein Koloss würde. 
Damals sollte es noch über 600 
Stellplätze haben und 21 Meter 
hoch werden. Die anhand der 
Treppenhäuser bereits zu er-
kennende Höhe der nun reali-
sierten kleineren Variante, die 
aufgrund der veränderten Si-
tuation um den Krankenhaus-
standort gebaut wird, bestätigt 
mich in meiner Einschätzung. 
Ich bin froh, dass das Parkhaus 
nun gut ein Drittel niedriger 
wird und somit im Stadtbild 
weniger dominant erschei-
nen wird. Dass das neue Haus 
modernen Anforderungen ge-
recht wird und auch Plätze für 
E-Autos und Fahrräder bietet, 
ist ein Schritt in die richtige 
Richtung. Zwar wird niemand 
allein wegen eines modernen 
Parkhauses in die Innenstadt 
fahren, doch wenn der Bum-
mel in der Stadt bereits mit 
dem bequemen Abstellen des 
Fahrzeugs beginnen kann, ist 
dies zumindest ein weiterer 
Mosaikstein auf dem Weg zur 
Belebung der Innenstadt.  

Ihr Steffen Peschges
Redaktionsdirektor

Peschges poltert
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jene im abgerissenen Parkhaus. 
Ebenerdig sind zudem behin-
dertengerechte Stellplätze vor-
gesehen, zudem auch Plätze für 
Fahrräder. Darüber hinaus wird 
es Möglichkeiten geben, Elek-

troautos und E-Bikes zu laden. 
Die Fahrstühle sind rollstuhlge-
eignet. Vorbei die Zeiten also, als 
man zwischen den Etagen aus 
dem Aufzug stieg, um erst ein-
mal eine Treppe rauf oder runter 
zu überwinden, um zu seinem 
Fahrzeug zu gelangen. Darüber 

hinaus soll sich das neue Park-
haus heller und freundlicher 
präsentieren. Nach Angaben 
der Stadtwerke gibt es keine 
dunklen Ecken mehr, sodass 
sich niemand mehr fürchten 
müsse. 209 Bohrpfähle wur-
den für die Gründung in das 
Erdreich gerammt, die gemein-
sam mit dem Fundament das 
Gebäude tragen werden. Al-
lein für das Fundament kamen 
385 Kubikmeter Beton und 48 
Tonnen Bewehrungsstahl zum 
Einsatz. „Wir haben einen straf-
fen Bauzeitplan“, sagt Bauleiter 
Marti Russak. Doch zeitlich 
laufe alles nach Plan. Dabei 
konnte das Team um das Bau-
unternehmen Goldbeck auch 
von dem trockenen Wetter der 
vergangenen Wochen profitie-
ren. Zum Weihnachtsgeschäft, 
sagte Hans-Ulrich Salmen in 
seiner Ansprache, werde  das 
Parkhaus eröffnen, wenn der 
Baufortschritt problemlos 
voranschreite. Ein guter Zeit-
punkt, hatte doch Oberbür-
germeister Jahnz in seinem Re-
debeitrag den Bau des Hauses 
ein „Zeichen an die Innenstadt“ 
genannt.   

Richtfest beim neuen City-Parkhaus 

Es ist das mit Abstand größ-
te Bauwerk, das derzeit in 
der Innenstadt entsteht: das 
Parkhaus in der Delmen-
horster Innenstadt. In der 
vergangenen Woche wurde 
Richtfest gefeiert. 
Dieses Richtfest war ein Ge-
schenk. Zumindest, wenn man 
den scherzhaft vorgetragenen 
Worten von Stadtwerke-Chef 
Hans-Ulrich Salmen Glauben 
schenken würde. „Unsere Stadt-
baurätin (Bianca Urban, die 
Red.) hatte gestern Geburts-
tag, unser Oberbürgermeister 
hat morgen Geburtstag, des-
halb heute das Richtfest – ein 
Geschenk nachträglich, ein 
Geschenk vorträglich an Sie 
beide“, sagte der Bauherr bei 
seinem Redebeitrag. Rund ein 
Drittel sei bereits fertiggestellt, 
man könne bereits sehen, wie 
das Parkhaus hinterher aus-
sehe, deshalb fände es heute 
statt, legte Salmen während 
der Feierstunde am 18. Juli dar. 
Wie bereits beim alten Parkhaus 
wird auch das neue Haus von 
der Stadtwerkegruppe betrie-
ben werden. Nach den Tief-
bauarbeiten waren zunächst 
die beiden Treppenhäuser als 
Betonfertigteile angeliefert 
worden. Wochenlang hatten 
sie wie zwei bizarre Betonklöt-
ze ohne optischen Bezug zur 
Umgebung in die Höhe geragt. 
Inzwischen ist auch das Stahl-
gerüst montiert, sodass sich die 
Ausmaße des neuen Gebäudes 
inzwischen besser einschätzen 
lassen. 440 Stellplätze auf zehn 
Ebenen wird das neue Gebäu-
de bieten, das 24 Stunden pro 
Tag an sieben Tagen die Wo-
che geöffnet haben wird. Die 
Einstellplätze sind breiter als 

Die Bauleiter Marti Russak, Steffen Denger, Ober- 
bürgermeister Axel Jahnz und Stadtwerke-Chef  
Hans-Ulrich Salmen beim Richtfest 

15 Meter hoch wird das 
neue Parkhaus

Ein Drittel ist fertig 

Das Parkhaus in Zahlen:
Länge x Breite x Höhe
90 m x 36 m x 15 m 
209 Bohrpfähle 
633 Tonnen Stahl
2.843 Tonnen Fertigbetonelemente 
(ohne Treppenhäuser)
Fundament:
385 m3 Beton 
48 Tonnen Bewehrungsstahl 

Wie es Tradition ist, trinken die Bauleiter Marti Russak 
und Steffen Denger einen Schluck auf das zu errichten-
de Gebäude.
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Er tut es schon wieder: Heinz 
Bußmann veranstaltet am 18. 
September das Badminton-
Länderspiel zwischen der 
deutschen und der niederlän-
dischen Nationalmannschaft. 
Wieso das Match etwas Beson-
deres ist? Weltweit wird es die 
erste Partie sein, die in einem 
Theater ausgetragen wird, 
gleichzeitig ist es das 100. 
Länderspiel des Veranstalters 
Bußmann – Weltrekord!
Erst mit Anfang 40 begann 
Heinz Bußmann mit dem 
Badminton. Schnell war er 
Feuer und Flamme für eine 
der schnellsten Sportarten der 
Welt. Bei den Profis kann der 
Federball gut und gerne 480 
km/h erreichen, schnelle Re-
aktionen sind hier Pflicht. Um 
den Sport bekannter und be-
liebter zu machen, entschloss 
er sich 1999 ein Länderspiel 
zu veranstalten. Sein Debüt 
gab er beim Spiel zwischen 
Deutschland und Schweden in 
Bremen, die Lokalmatadoren 
gewannen damals mit 3 : 2. 
99 organisierte Länderspiele 
später steht die Hansestadt 
erneut auf dem Spielplan. Nur 
ist im kommenden September 

vieles anders als noch vor gut 
19 Jahren.
Das Spiel der Deutschen gegen 
die Nachbarn aus den Nieder-
landen findet im Metropol-
Theater Bremen statt, so etwas 
gab es weltweit noch nie! „Als 
ich das erste Mal in den im-
posanten Zuschauerraum des 
Metropol-Theaters schaute, hat 

das bei mir für pure Gänsehaut 
gesorgt. Da stand für mich fest: 
Das ist ein einmaliger Ort, um 
ein Badminton-Länderspiel 
durchzuführen“, so Bußmann. 
Unterstützt wird er bei der Pla-
nung und Umsetzung von der 
Badminton-Abteilung des TuS 
Komet Arsten. Eine große Um-
stellung im Vergleich zu einer 

gewöhnlichen Mehrzweckhalle 
ist die große Bühne des The-
aters jedoch nicht. Durch die 
großzügigen Maße des Schau-
platzes kann ohne Probleme 
der Wettkampf-Teppich verlegt 
werden, ebenso wie die Stüt-
zen und das Netz in Position 
gebracht. Mit einer Höhe von 
20 Metern dürften die Spieler 

zudem keine Barrieren in der 
Y-Achse haben. 
„Monatelang habe ich nach 
einem derart exzellenten und 
hochklassigen Ambiente für 
mein einhundertstes Badmin-
ton-Länderspiel gesucht. Ich 
bin Jörn Meyer, dem Geschäfts-
führer des Metropol-Theaters 
Bremen sehr dankbar, dass wir 
diese Weltpremiere in Bremen 
in diesem Theater durchfüh-
ren können“, erklärt Bußmann 
sichtlich erfreut. Für sich selbst 
hatte Bußmann den Anspruch, 
sein Jubiläum ganz besonders 
zu gestalten. Zunächst hatte er 
die Idee, die Partie in einer Werft 
oder einem Flugzeughangar 
auszutragen, einen passenden 
Austragungsort fand der Del-
menhorster jedoch nicht. Das 
Theater mit den markanten 
roten Sitzplätzen ist jedoch 
mehr als nur ein Ausweichort. 
Noch nie gab es auf der Welt 

Länderspiel Deutschland – Niederlande auf vielen Ebenen ein Novum

Für bequeme Sitze ist im Theater gesorgt, bei guter 
Stimmung werden diese wohl nicht benötigt.

ein Badminton-Länderspiel in 
einem Theater, selbst im bad-
mintonverrückten Asien nicht.
Ein besseres Drehbuch hätte 
ein Regisseur für das 100. Spiel 
nicht schreiben können. Un-
weit von den Toren der Hanse-
stadt aufgewachsen, veranstal-
tet Bußmann dort sein erstes 
und jetzt sein hundertstes 
Spiel. Keine Einzelperson welt-
weit hat mehr Länderspiele 
im Badminton veranstaltet als 
Bußmann, damit trägt sich 
der Delmenhorster in die Ge-
schichtsbücher ein. Für die 
Stadt ist es erst das vierte Län-
derspiel, die letzte Partie fand 
2007 zwischen Deutschland 
und England statt, damals 
verließen die Deutschen sieg-
reich den Platz. Ähnlich wie im 
Fußball gibt es auch im Bad-
minton eine Brisanz zwischen 
Deutschland und den Nieder-
landen. Die Emotionen dürf-
ten im Theater hochkochen 
und das 68. Duell der Länder 
eine spannende und hitzige 
Partie werden. Wer Interesse 
an der Veranstaltung hat, sollte 
schnell sein. Der Vorverkauf 
hat bereits begonnen, Tickets 
können an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen erworben 
werden. Da es „nur“ 1.400 Sitz-
plätze geben wird und Länder-
spiele in Bremen immer sehr 
schnell ausverkauft sind, wird 
empfohlen, sich zu beeilen.

Badminton im Theater? 
Bußmann macht‘s möglich!

Der Austragungsort der ganz besonderen Sorte: 
das Metropol-Theater Bremen
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gewöhnlichen Mehrzweckhalle 

aters jedoch nicht. Durch die 

platzes kann ohne Probleme 
der Wettkampf-Teppich verlegt 

Bußmann macht‘s möglich!

Der Mann der Stunde: 
Keiner hat so viele 
Badminton-Länderspiele 
organisiert wie Heinz 
Bußmann. 
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Obwohl wir in Delmenhorst in den 
vergangenen Wochen von der 
Sonne ja regelrecht verwöhnt 

wurden, denkt Svenja immer mal 
wieder an die sonnige Insel-

gruppe im Indischen Ozean. Seit 
sie mit ihren Freundinnen vor 

einigen Jahren dort im Urlaub war, 
will sie immer wieder dorthin. Sie liebt 

das helle Blau des Meeres, den 
strahlend blauen Himmel und den feinen 
Sand der Strände Beau Vallon und Anse 
Takamaka. Eines Tages, so sagt sie, will 
sie mal an einem der Strände heiraten. 

Svenja träumt von 
den Seychellen. 

Die beste Adresse 
für Immobilien

Oldenburger Straße 120
27753 Delmenhorst

www.hanseat-immobilien.de

Für eine diskrete & 
unverbindliche 

Immobilienbewertung 

Jetzt Termin vereinbaren: 
Telefon 04221 - 80 83 88

Zigarren Berndt GmbH  •  Bahnhofstraße 14  •  27749 Delmenhorst  
Telefon: 04221 - 689 39 39  •  E-Mail: info@Zigarren-Berndt.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 7.00 bis 20.00 Uhr

Briefmarken
Paketannahme

Edle Zigarren, Pfeifen, Tabakwaren und Zubehör aller Art  
• Münchhausen-Kaffee • Kassiopeia-Tee • exklusive Süßwaren einer  
Bonbon-Manufaktur • Edelsteine und Schmuck • Kopien (sw und Farbe)  
• Geschenkartikel • ausgesuchte Whisky-, Rum- und Spirituosen-Spezialitäten 
  

Kaffee und Kaffeespezialitäten auch to go (z. B. Cappuccino nur 1,20 Euro)

große Auswahl an E-Zigaretten (auch Sub-Ohm)
• Zubehör • Liquids div. deutscher Hersteller
• intensive Beratung

Alles rund um Shishas • Tabak, Kohle und Zubehör • E-Shishas

Seit über 117 Jahren Jahren in der BahnhofstraßeSeit über 117 Jahren Jahren in der Bahnhofstraße

Wir lackieren den Kratzer – nicht das Auto  
und Sie sparen viel Geld!

Kratzer oder Delle?
Reparatur innerhalb eines Tages!

Nienburger Straße 2 · Delmenhorst · Tel. 0 42 21 / 974 39 80

Wir lackieren den Kratzer – nicht das Auto 
und Sie sparen viel Geld!

www.smartrepair-delmenhorst.de
Intensivkurse  

2018
AUGUST: 13.08.2018
 27.08.2018

SEPTEMBER: 17.09.2018

Kompaktkurs Modul 1-5 
11.09.2018-15.09.2018

Beschleunigte  
Grundqualifikation

03.09.2018-28.09.2018

Fahrschule Ohsmer GbR
Delmenhorst

Ganderkesee-Bookholzberg
Telefon (0 42 21) 187 66

www.ohsmer.de

Ihre Fahrschule im
Oldenburger Land
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In der Innenstadt gibt es ver-
schiedene Leerstände. Einer 
der längsten und sicherlich 
der größte ist das leere Ex-
Hertie-Kaufhaus. Nachdem 
die letzten Jahre versucht 
wurde, dortein neues Kauf-
haus zu etablieren, sind die 
Pläne nun geplatzt. Neue Plä-
ne zur Wiederbelebung des 
Hauses werden erstellt. Wie 
die Zukunft des Hauses aus-
sieht, ist damit wieder voll-
kommen offen.
Hauptverantwortlich für die 
Entwicklung des Hauses ist 

Werner Uhde, Aufsichtsrats-
vorsitzender der Deutschen 
Immobilien Holding. Zu dieser 
gehört die Erste Projektent-
wicklungsgesellschaft, die sich 
um das Exkaufhaus-Gebäude 
kümmert. Das bisherige Ziel, 
neue Geschäfte ins Haus zu lo-
cken, scheiterte. Ein Grund laut 
Uhde sind fehlende Parkplätze. 
Für den erwarteten Kundenzu-
lauf hätte er 225 neue schaffen 
müssen. Er wollte das über den 
Bau eines Parkdecks Am Vor-
werk realisieren. Viele Anwoh-

Stadt die Schaffung neuer 
Parkplätze Anfang 2016 zuge-
sagt, als die Wiederbelebung 
anlief. „Zuverlässigkeit ist et-
was anderes“, beklagt Uhde. 
Immer wieder aufkommenden 
Vorschlägen, ein neues Park-
haus anstelle des abgerissenen 
Hertie-Parkhauses an der Be-
belstraße zu schaffen, erteilte 
er eine Absage. Das alte Park-
haus sei als „städtebaulicher 
Missstand“ wie mit der Stadt 
vereinbart abgerissen worden, 
damit dort neue Wohnbebau-
ung entstehen kann. Zugleich 
widersprach er Vermutungen, 
sich nur an Subventionen be-
reichern zu wollen. Die habe 
er nur für den erfolgten Park-
haus-Abriss erhalten, nicht 
für die durchgeführten Arbei-
ten im Haupthaus (wie dessen 
Entkernung). Jetzt will Uhde 
einen neuen Anlauf wagen. 
Dazu werden gleich vier neue 
Varianten erstellt, wie sich das 
Hertie wiederbeleben lässt. 
Keine davon wird allein auf 
Gewerbe setzen. Stattdessen 
sind laut Uhde verschiedene 
Mischungen mit Wohnbebau-
ung denkbar. Im September 
sollen die Pläne vorgestellt 
werden.

Kaufhauspläne geplatzt

ner fürchteten zusätzliche Bela-
stungen durch den Verkehr und 
lehnten ab. Auch die Politik tat 
sich schwer. So stimmten die 
Mitglieder des Bauausschus-
ses am 19. Juni gegen einen 
Antrag der Verwaltung, der die 
Ermittlung der entsprechenden 
Baukosten vorsah. Und somit 
gegen ein neues Kaufhaus. 
Denn ohne neue Parkplätze, so 
Uhdes Aussage, ließe sich kein 
Ankermieter ins Haus holen.
Für Uhde ist das ein schwerer 
Rückschlag. Dabei habe die 

Wie geht’s weiter bei Hertie?

Die Pläne, wieder ein Kaufhaus aus dem Hertie-
Leerstand zu machen, sind gescheitert.

Während der Sommerferi-
en sind Handwerker an zehn 
Delmenhorster Schulen be-
schäftigt. Das Spektrum der 
zu verrichtenden Aufgaben ist 
breit, es deckt sowohl Entwäs-
serungskanalarbeiten als auch 
den Austausch der Elektro-
verteilung ab. Für 16 geplante 
Baumaßnahmen wendet die 
Verwaltung insgesamt circa 
727.000 Euro auf.
Mit gleich drei Tätigkeiten be-
fassen sich Handwerker an der 
Hermann-Allmers-Grundschu-
le. Einmal wird am Entwäs-
serungskanal gearbeitet, was 
mit etwa 36.000 Euro zu Buche 
schlägt. Hinzu kommt, dass die 
Sanierung der Fassade weiter-
geführt wird. Ihr Kostenpunkt 
liegt bei rund 70.000 Euro. 
Dann wird auch der Schulkin-
dergarten für gut 40.000 Euro 
saniert. Finanziell betrachtet 
sind die baulichen Aktivitäten 
an der IGS am umfangreichs-
ten. Allein die Sanierung der 

Pausenhalle einschließlich der 
angrenzenden Flure erfordert 
Mittel in Höhe von geschätzt 
175.000 Euro. Daneben werden 
die Fenster saniert, was um die 
50.000 Euro kostet. Ähnlich kos-
tenintensiv gestalten sich die 
Baumaßnahmen ansonsten 
bloß noch an der Oberschule 
Süd. Bereitgestellt wird ein Kapi-
tal von circa 150.000 Euro, damit 
die im Jahr 2016 begonnene Sa-
nierung des Daches fortgesetzt 
werden kann. Zwei unterschied-

Karlstraße durchgeführt. Zum 
einen erfolgt die Sanierung des 
Fußbodens im Werkraum, wo-
für um die 15.000 Euro aufge-
wendet werden. Zum anderen 
werden im Besprechungszim-
mer Wandisolierungen verlegt. 
Auf geschätzt 3.000 Euro be-
laufen sich die dazu notwendi-
gen Investitionen. Vollständig 
saniert werden die Toiletten an 
der Grundschule Bungerhof-
Hasbergen. Etwa 55.000 Euro 
stehen dafür zur Verfügung. 
Für die Herbstferien ist die Sa-
nierung der Turnhalle der Kni-
ster-Grundschule Annenheide 
geplant. Vorbereitend finden 
vorab rund 50.000 Euro teure 
Abbrucharbeiten statt. Beim 
Gymnasium an der Willmsstra-
ße wird die Beleuchtung der 
Flucht- und Rettungswege sa-
niert. Aufwendungen von gut 
10.000 Euro werden für diesen 
Zweck veranschlagt. Darüber 
hinaus wird in die berufsbilden-
den Schulen investiert: Jeweils 
circa 15.000 Euro fließen für die 
Sanierung der Klassenräume an 
die BBS I und BBS II. 

Baumaßnahmen an Schulen in der Ferienzeit  

liche Arbeiten werden an der 
Mosaikschule vorgenommen. 
Für rund 30.000 Euro wird dort 
die Elektroverteilung ausge-
wechselt. Parallel werden ein 
Klassencontainer und ein WC-
Container aufgebaut. Kosten im 
Umfang von etwa 10.000 Euro 
fallen dafür an. Hingegen wird 
an der Marienschule ein Klas-
sencontainer für gut 3.000 Euro 
abmontiert. Ebenfalls zwei ver-
schiedene Baumaßnahmen wer-
den noch in der Schule an der 

Über 700.000 Euro investiert 

An der IGS wird die Pausenhalle saniert.

Werner Uhde will im 
September vier Konzepte 
vorlegen.
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Generationen von Schülern der 
BBS II dürften jene drei Lehrer 
ein Begriff sein, die Ende des 
Schuljahres 2017/18 in den Ru-
hestand verabschiedet wurden. 
Auch der langjährige stellver-
tretende Schulleiter Manfred 
Radtke ist dabei. Ganz ausschei-
den wird er aber zunächst nicht.
Radtke arbeitete mehr als 35 
Jahre in der Schule. Nach seinem 
Maschinenbau-Studium fügte er 
ein Aufbaustudium für das Lehr-
amt an berufsbildenden Schu-
len hinzu. Danach folgte sein 
Referendariat an der BBS II, wo 
er 1987 zum Studienrat ernannt 
wurde. Von 2000 bis 2005 saß 
er dem Personalrat vor. Zudem 
wurde er 2001 Oberstudienrat. 
2006 folgte die Beförderung zum 
Studiendirektor für die Koordi-
nierung schulfachlicher Aufga-
ben der Fachoberschule und der 
beruflichen Gymnasien. An den 
Gymnasien war er hauptsächlich 
als Lehrer tätig. Seit 2010 fungier-
te er als stellvertretender Schul-

leiter. Von 2013 bis 2014 leitete er 
die Schule sogar kommissarisch. 
Zwar hatte er schon letztes Jahr 
seine Pensionierung erhalten, 
verlängerte aber freiwillig sei-
ne Dienstzeit um ein Jahr. Auch 
künftig wird er einigen Schülern 
erhalten bleiben. Er unterrichtet 
im nächsten Schuljahr mit weni-
gen Wochenstunden Mathematik 
an den Bberuflichen Gymnasien.
Seine beiden ebenfalls pensio-
nierten Kollegen werden hinge-
gen nicht mehr in der Schule 
arbeiten. Einer ist Detlef Weiß. 

Er war seit 1983 an der BBS II. 
Zuvor hatte er ein Studium in 
Elektrotechnik als Diplom-In-
genieur und ein Aufbaustudium 
fürs Lehramt an der Sekundar-
stufe II absolviert. Da damals 
keine Stelle in diesem Bereich 
frei war, begann er, sich mit Farb-
technik und Raumgestaltung zu 
beschäftigen. Zahlreiche Maler 
und Fahrzeuglackierer hatten in 
ihrer Ausbildung mit ihm zu tun. 
Ebenso war er Mitglied im Ge-
sellenprüfungsausschuss dieser 
Berufe. Während seiner Tätigkeit 

Drei Lehrer der BBS II gehen in Ruhestand

als Lehrer führte er verschiedene 
neue Technologien ein.
Auch Christa Delekat ist jetzt 
im wohlverdienten Ruhestand. 
Sie schloss erst eine Ausbildung 
zur Hauswirtschaftlerin ab und 
studierte dann Berufsschul-
lehramt mit den Fächern Er-
nährung und Englisch. Sie fing 
ebenfalls 1983 an der BBS II an. 
Dort unterrichtete sie Englisch 
in allen Klassenformen, die die 
Fremdsprache auf dem Lehrplan 
haben. Im Nahrungsgewerbe 
war sie an der Ausbildung vieler 
Bäcker, Fleischer und Verkäu-
fer für diese beiden Bereiche 
tätig. Sie saß auch von 1985 bis 
2001 im Prüfungsausschuss die-
ser Berufe. Mit der Einführung 
des beruflichen Gymnasiums 
Ökotrophologie 2001 arbeitete 
sie dort als Klassenlehrerin der 
elften Klassen und Tutorin der 
Jahrgänge 12 und 13. Sie unter-
richtete neben Englisch auch 
Ernährung. Jedes Jahr fuhr sie 
mit den elften Klassen nach Prag.

Abschied von vertrauten Gesichtern

www.landtagenord.de

HIER schlägt das Herz der Landwirtschaft
24. – 27. August in Oldenburg, Wüsting
Das Erlebnis für die ganze Familie auf über 130.000 m2. 
Information und Innovation für den  modernen Landwirt. 

 täglich 9 bis 18 Uhr, Parken frei  

 Tierschauen und Technikvorführungen

 Biogasanlage mit Führung

 Tiere, Land & Technik, Haushalt, Garten & Freizeit  

Weserstraße 5
27777 Bookholzberg
Tel. 0 42 23 / 70 83 39

Fax 70 83 40
Mobil: 0172 / 4 24 78 94

■ Spot-Repair

■ Ausbeultechnik

■ Kunststoffreparatur

■ Mikroschleiftechnik

www.schmidt-repair.de

Bis zu 60% Einsparung gegenüber
herkömmlichen Reparaturkosten möglich!

Schulleiter Ulrich Droste (rechts) verabschiedete Detlef 
Weiß, Manfred Radtke und Christa Delekat (v. l.) in 
ihren Ruhestand. 
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Über Regenwetter kann sich 
in diesem Sommer niemand 
in Delmenhorst beschweren. 
Strahlender Sonnenschein 
sorgt für bestes Sommer-Fee-
ling. Dafür bringt die anhal-
tende Hitzewelle der Natur eini-
ge Probleme. Wir haben mit ein 
paar Betroffenen gesprochen.
Zunächst ist da die Verwaltung. 
Sie muss dafür sorgen, dass 
das städtische Grün weiterhin 
seinem Namen gerecht wird. 
Laut Stadtsprecher Timo Frers 
sind dafür täglich vier Wasser-
tanks in der Stadt unterwegs. 
Zwischen 2.000 und 9.000 Li-
ter transportiert jeder. Zudem 
unterstützt auch die freiwilli-
ge Feuerwehr den städtischen 
Baubetrieb. Täglich werden vor 
allem frisch gepflanzte Bäume 
und Sträucher bewässert. Die 
Rhododendronpflanzungen in 
der Graft und die Sportplätze 
erhalten ebenfalls Wasser.
Auch für die Stadtwerke bringt 
die Hitzewelle gewisse Heraus-

forderungen. So bestätigt deren 
Sprecherin Britta Fengler auf 
Nachfrage, dass der Verbrauch 
weiter hoch ausfällt. Trotz der 
Schulferien liege er bei 13.500 
Kubikmetern pro Tag. Den Spit-
zenwert gab es Ende Mai mit 
15.000 Kubikmetern – gut ein 
Drittel mehr als üblich (11.000 
bis 12.000 Kubikmeter). Sorgen, 
ob das Wasser reicht, müssen 

unsere Kunden um einen sorg-
samen Umgang beim Spren-
gen von Rasen, Blumengießen 
und Befüllen von Schwimmbe-
cken“, appelliert Fengler.
Auch die Landwirte der Regi-
on spüren das Ausnahmewet-
ter. Helmut Blauth leitet die 
Einrichtung Gut Dauelsberg, 
die auch einen landwirtschaft-
lichen Betrieb umfasst. Dort 
werden Milchkühe gehalten, 
Speisekartoffeln und Getreide 
geerntet. „Ohne Berieselung 
hätten wir einen Totalausfall“, 
meint Blauth zu seinen Kar-
toffeln. Zudem hätte das Gut 
dann Probleme, genug Tier-
futter zu gewinnen. So würden 
die Kolben des Futtermaises 
eingehen. Beim Getreide lä-
gen die Ausfälle bei 30 Prozent 
(im Frühling geerntetes Win-
tergetreide) beziehungsweise 
50 bis 70 (Sommergetreide). 
Trotz Berieselung kann Blauth 
seine Einbußen nur verringern. 
„Was sollen wir machen?“ Ei-
nen Wunsch haben alle Betei-
ligten: Dass ein paar Regentage 
die Dürre beenden.

Hitzewelle setzt Pflanzen zu

sich die Delmenhorster aber 
nicht machen: Der Verbrauch 
bedeute noch keine Vollausla-
stung des Wasserwerks in An-
nenheide. Dieses könne bis 
zu 50 Prozent Mehrverbrauch 
stemmen. Der Zukauf von Trink-
wasser steigt übrigens nicht, da 
hier immer eine feste Menge von 
900.000 Kubikmetern pro Jahr 
abgenommen wird. „Wir bitten 

Sommer weiter zu trocken

Mit diesen Tankwagen bewässert die Stadt die 
städtischen Bäume.

Auf der DelmeExpo waren be-
reits die ersten „Botschafter 
der aktiven Wirtschaft“ zu se-
hen – nun ist auch Wolfgang 
Etrich, Vorstand der Volksbank 
eG Delmenhorst Schierbrok, 
mit von der Partie: Die Del-
menhorster Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft will das 
Image der Stadt ordentlich auf-
polieren. Dabei helfen sollen 
die Gesichter und Statements 
zupackender Unternehmer 
und Unternehmerinnen.
„Seit jeher spielen sie eine wich-
tige Rolle in der Stadt und sind 
mehr als nur Arbeitgeber – sie 
sind ein Motor für Delmen-
horst“, sagt Eyke Swarovsky, 
Kommunikationsmanager bei 
der Delmenhorster Wirtschafts-
förderungsgesellschaft (dwfg), 
und meint damit die starken lo-
kalen Unternehmen aus Indus-
trie, Handwerk, Dienstleistung 
und Produktion. Diese sollen 
nun im Standortmarketing 
stärker als „Leuchttürme“ und 
„Botschafter“ des Wirtschafts-
standortes hervorgehoben wer-
den. So waren bereits auf der 
DelmeExpo Anfang Juni die er-

sten großen Porträts engagierter 
Delmenhorster Unternehmer, 
die sich mit einem Statement 
klar zu Delmenhorst bekennen, 
vielen Besuchern aufgefallen. 
Zu sehen waren unter anderem 
Bernd Oetken (Inkoop Verbrau-
chermärkte), Piet Tönjes (J.H. 
Tönnjes GmbH) und Medienun-
ternehmer Carsten Borgmeier.
Die Kampagne „Botschafter der 
aktiven Wirtschaft“, bei der pro-
fessionell fotografierte Unter-
nehmer-Porträts in verschiedene 
Aktionen und Produktionen des 
Standortmarketings eingebun-
den werden, soll dazu beitragen, 
die regionale und überregionale 
Außenwirkung der Stadt zu ver-
bessern. Neben dem Aufpolie-

örtlichen Wirtschaft vor der 
Bank an der Mühlenstraße 
von Fotografin Anja Steffen als 
„Markenbotschafter“ in Szene 
gesetzt. Zukünftig sollen die 
Porträts und Standortbekennt-
nisse der Unternehmer an un-
terschiedlichen Stellen in der 
Stadt ausgestellt werden. So 
wird aktuell unter anderem an 
Präsentationen in Schaufen-
stern von Ladenleerständen in 
der City gearbeitet, die Verbrei-
tung über soziale Netzwerke 
soll folgen. Die Porträts ausstel-
len will auch die Volksbank eG 
Delmenhorst Schierbrok, das 
kündigte Vorstand Etrich gleich 
nach seinem Shooting an.

Kampagne „Botschafter der aktiven Wirtschaft“ 

ren des Images möchte die dwfg 
mit den „Markenbotschaftern“ 
gleichzeitig die Wahrnehmbar-
keit der Wirtschaft im Lebensall-
tag der Delmenhorster steigern. 
„Dabei stehen die Unternehmer 
persönlich im Fokus anstelle 
von anonymen Konzernen und 
haben die Möglichkeit, die Ge-
schichten hinter der Delmen-
horster Wirtschaft zu erzählen“, 
erklärt Swarovsky.
Am 11. Juli wurde nun Wolfgang 
Etrich als Vorstand der Volksbank 
eG Delmenhorst Schierbrok und 
Mitglied des Fördervereins der 

Für ein besseres Image

„Markenbotschafter“ 
Wolfgang Etrich mit Foto-
grafin Anja Steffen

Erste Porträts der Unternehmer waren auf der 
DelmeExpo zu sehen.



9. – 11. Augustpräsentiert:

IN DER MARKTHALLE UND UMZU
ERLESENE WEINE – LECKERES ESSEN – STIMMUNGSVOLLE MUSIK

D E L M E N H O R S T E R

Anzeige
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Die Delmenhorsterin Daniela 
Büchner und ihr Ehemann 
Jens sind Teilnehmer der RTL-
Reality-Show „Das Sommer-
haus der Stars“. Zusammen 
mit sieben weiteren mehr oder 
weniger bekannten Paaren 
kämpfen die Büchners um die 
Krone als Promi-Paar 2018 – 
und die Gewinnsumme von 
50.000 Euro. Besonders der 
Auftritt in Folge 1 zeigt: Die 
Delmenhorsterin scheint 
bei vielen Teilnehmern un-
beliebt zu sein.  
Die Meinungen zu Danni 
Büchner und ihrem Mann 
Jens gehen auseinander: 
Sie werden geliebt und ge-
hasst. Diejenigen, die sie 
weniger mögen, waren in 
der ersten Folge von „Das 
Sommerhaus der Stars“ 
auf RTL in der Mehrheit. 
Doch schon vor dem Ein-
zug schien Danni so etwas 
geahnt zu haben, auf der 
Hinfahrt zur Finca entstand 

der folgende Dialog zwischen 
ihr und ihrem Mann Jens: „Die 
werden sich freuen, wenn die 

ter: „Bert ist schon freaky, das 
muss ich schon sagen“, sagte 
Danni im Doppelinterview mit 
ihrem Mann. „Aber den mögen 
wir auch“, ergänzte Jens. „Den 
haben wir auch schon eingela-
den zu unserer Faneteria, der 
ist nett.“ „Aber der ist schon 
ein bisschen crazy“, beharrte 
Danni. „So gut kennen wir uns 
auch nicht“, sagte Bert wiede-
rum anschließend im Inter-
view mit versteinerter Miene. 
Doch solche Nickeligkeiten 
sind noch nichts im Vergleich 
zu der Reaktion von Danni auf 

Patrick Schöpf. Der ehemalige 
Schweizer Eishockeytorwart 
und Partner von US-Model 
Shawne Fielding, zeigte keiner-
lei Mitleid wegen ihrer starken 
Arbeitsbelastung als Cafébe-
sitzerin und Vollzeitmama. Als 
er dann noch bezweifelt, dass 
Dannis 18-jährige Tochter noch 
keine intimen Kontakte hatte, 
sieht Danni rot. „Der Patrick 
geht mir auf den Sack und wir 
haben jetzt erst Tag 2“, sagte 
Danni später. In der zweiten 
Folge immerhin entspannte 
sich die Situation für „Team 
Büchner“, sie standen beide 
nicht mehr so stark im Faden-
kreuz, denn es hatten sich alle 
auf Bert Wollersheim einge-
schossen. Es bleibt spannend, 
wie es weitergeht. 

Daniela Büchner und Mallorca-Jens im „Sommerhaus der Stars“ 

uns jetzt alle sehen“, sagte Jens. 
„Schatz, jetzt hab ich das Gefühl, 
uns mag keiner, wenn wir da 
reinkommen“, entgegnete Dan-
ni. „Aber ich bin ja von zu Hause 
aus nett“, versuchte Büchner 
seine Frau zu beruhigen.  „Und 
ich?“, fragte sie. „Du bist auch 
nett“, sagte Jens Büchner, erst 
überlegend, und fügte dann la-
chend hinzu: „Du bist anders 
nett.“
Was etwa Doku-Soap-Veteran 
Frank Fussbroich von der Del-

menhorsterin hält, verriet er 
gleich zu Beginn unumwun-
den: „Danni, dich kenn ich.“ 
„Mich kennst du, woher?“ 
Und während die Delmen-
horsterin zu dem Zeitpunkt 
noch auf eine schmeichel-

hafte Antwort warten konnte, 
wurden wenig später die Träu-
me jäh zerstört: „Muss man ja 
kennen, du bist mir bei ‚Good-
bye Deutschland‘ immer sehr 
negativ aufgefallen.“ Im Ein-
zelinterview legte er dann noch 
nach: „Isch mag die nisch“, sagte 
Papa Fuss-broich in breitem 
Kölner Dialekt. „Warum? Weil 
die immer so die Augen auf-
reißt.“ Wie zum Beweis spielte 
RTL auch gleich ein passendes 
Beispiel ein. Zumindest von Bert 
Wollersheim hätten sich Danni 
und ihr Mann doch Schützenhil-
fe erwarten können, oder? Im-
merhin war Ex-Bordell-Besitzer 
Bert Gast bei der Eröffnung der 
Faneteria auf Mallorca. Wollers-
heim, der sich selbst als Vergnü-
gungsbeauftragten – „schon ein 
Leben lang“ – bezeichnet, wur-
de in der „Sommerhaus“-Finca 
ganz vertraut von Danni mit 
den Worten begrüßt: „Na, mein 
Schatz, geht’s dir gut?“ Doch so 
freundlich ging es nicht wei-

Danni und Jens Büchner beim Einzug

Jens sind Teilnehmer der RTL-
Reality-Show „Das Sommer-
haus der Stars“. Zusammen 
mit sieben weiteren mehr oder 
weniger bekannten Paaren 
kämpfen die Büchners um die 
Krone als Promi-Paar 2018 – 
und die Gewinnsumme von 
50.000 Euro. Besonders der 
Auftritt in Folge 1 zeigt: Die 
Delmenhorsterin scheint 
bei vielen Teilnehmern un-

Die Meinungen zu Danni 
Büchner und ihrem Mann 
Jens gehen auseinander: 
Sie werden geliebt und ge-
hasst. Diejenigen, die sie 
weniger mögen, waren in 
der ersten Folge von „Das 
Sommerhaus der Stars“ 
auf RTL in der Mehrheit. 
Doch schon vor dem Ein-
zug schien Danni so etwas 
geahnt zu haben, auf der 
Hinfahrt zur Finca entstand 

ihr und ihrem Mann Jens: „Die 
werden sich freuen, wenn die 

„Schatz, jetzt hab ich das Gefühl, 
uns mag keiner, wenn wir da 
reinkommen“, entgegnete Dan-
ni. „Aber ich bin ja von zu Hause 
aus nett“, versuchte Büchner 
seine Frau zu beruhigen.  „Und 
ich?“, fragte sie. „Du bist auch 
nett“, sagte Jens Büchner, erst 
überlegend, und fügte dann la-
chend hinzu: „Du bist anders 
nett.“
Was etwa Doku-Soap-Veteran 
Frank Fussbroich von der Del-

menhorsterin hält, verriet er 
gleich zu Beginn unumwun-
den: „Danni, dich kenn ich.“ 
„Mich kennst du, woher?“ 
Und während die Delmen-
horsterin zu dem Zeitpunkt 
noch auf eine schmeichel-

hafte Antwort warten konnte, 
wurden wenig später die Träu-
me jäh zerstört: „Muss man ja 
kennen, du bist mir bei 
bye Deutschland‘ immer sehr 
negativ aufgefallen.“ Im Ein-
zelinterview legte er dann noch 
nach: „Isch mag die nisch“, sagte 
Papa Fuss-broich in breitem 

Gegenwind für Delme-Danni

Mit Patrick Schöpf, Part-
ner von Shawne Fielding,  
ist Danni aneinanderge-
raten. 
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Gerüstbau und -verleih
Manfred Klußmann

Unsere Leistungen im Überblick:
· persönliche Beratung vor Ort
· Aufmaß
· kostenloses Angebot
· auf Wunsch eine Ausführungszeichnung
· Montage und Demontage
· Anlieferung und Abholung

Im Delmegrund 2 · 27755 Delmenhorst
Telefon 04221 21926 · Mobil 0172 4099442
www.geruestbau-delmenhorst.de
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Von Montag bis Freitag der 
vergangenen Woche fand im 
Stadion an der Düsternort-
straße das Fußballcamp von 
Stars for Kids statt – parallel 
zum Kinder-Fußballcamp des 
SV Atlas. Verschiedene Fuß-
balltrainer vermittelten dort 
ihr Wissen – und der Fußball-
virtuose Sinan Öztürk zeigte 
beiden Gruppen in der Pause 
sein Können am Ball. 
Beim Fußballcamp von Stars 
for Kids, das sich an Kinder 
zwischen 7 und 12 Jahre rich-
tete, war am Montag auch der 
Fußballvirtuose Sinan Öztürk 
zu Gast, der den Teilnehmern 
beider Camps gemeinsam sei-
ne spektakulären und teilweise 
weltrekordprämierten Tricks 
zeigte. So arbeitete der Balljon-
gleur nicht nur gleichzeitig mit 
mehreren Bällen, sondern be-
zog auch Schwerter und bren-
nende Fackeln in seine Show 
mit ein. Um das Ganze noch zu 
toppen, machte er seine Tricks 

teilweise sogar auf einem Einrad 
sitzend. Während Öztürk in der 
Praxis zeigte, was alles mit dem 
Ball möglich ist, übernahmen 
verschiedene Fußballexperten 
später die Theorie für die Kids.
So hatte das Organisationsteam 
für das Stars-for-Kids-Camp ver-
schiedene aktive und ehemalige 
Spieler als Fußballlehrer gewin-
nen können. Neben Ex-Werder- 
und VfB-Oldenburg-Spieler Rai-
ner Struckmann, der das Camp 
mitorganisiert hatte, konnten 
sich die Kinder unter anderem 

dem Namen nichts mehr an-
fangen konnten. Neben dem 
Spaß am Spiel ging es im Fuß-
ballcamp natürlich auch um 
theoretisches Wissen, immerhin 
sollten die Kinder für sich auch 
theoretische Kenntnisse  mit-
nehmen. „Wer möchte Stürmer 
sein?“, fragt Rainer Struckmann 
in die Runde, die um ihn he-
rum Platz genommen hat. Drei 
Arme gehen nach oben.  Einer 
der Jungs sagt, er möchte lieber 
im Mittelfeld spielen. „Im Mit-
telfeld muss man viel laufen“, 
sagt Struckmann. „Kannst du 
gut laufen?“ Ein Nicken folgt 
als Bejahung. „Ein Spiel kommt 
automatisch zustande“, erklärt 
Struckmann. Doch bevor es so 
weit sei, müsse man sich Fragen 
stellen. „Außenrist, Innenrist, 
wo steht mein Gegner, wo steht 
mein Mitspieler?“, das seien die  
Fragen, die man unter anderem 
für ein Spiel benötigte. Schließ-
lich könne man nicht ohne Mit-
spieler agieren, verdeutlicht er 
den Kids. „Nein, alleine geht 
das nicht“, bestätigt auch Thade 
Hein lachend. 

Fußballcamp von Stars for Kids 

über Tipps und Tricks von DTB-
Trainer Herbert Flügger und 
Claus-Dieter Meier, Zweitliga-
Trainer der TV-Jahn-Damen, 
freuen. Auch die Atlas-Spieler  
Thade Hein (1. Mannschaft, Mit-
telfeld) und Emiljano Mjeshtre 
(SV Atlas, U23) waren als Coaches 
mit dabei. Am Dienstag schaute 
zudem Ex-Werder-Spieler Frank 
Neubarth vorbei, um dem Camp 
zur Freude der Kinder einen Be-
such abzustatten. Wenn auch 
manche der in diesem Jahrtau-
send geborenen Teilnehmer mit 

Schüler kicken im Stadion 

Rainer Struckmann, Thade Hein und Emiljano Mjeshtre 
(o., v. l.) gaben ihr Wissen weiter. 

Bau und Reparatur von Zäunen und Toren.
Vereinbaren Sie einen Termin!

DRAHT-WERNER Zauntechnik GmbH
Annenheider Straße 241 · 27755 Delmenhorst
Telefon: 04221 1553660 · Fax: 04221 1553662

Email: sk@draht-werner.de · www.zauntechnik-draht-werner.de

Höchste Qualität  

im Zaunbau

Unsere Ausbildungen in 
Weyhe:

Altenpfleger/in*

Altenpflegehelfer/in  
(Qualifizierung)*

Ergotherapeut/in

Physiotherapeut/in

Hauptstraße 55 · 28844 Weyhe
Telefon: 0 42 03 / 4 41 78 66  
www.ludwig-fresenius.de

Schnuppertag nach 
Absprache möglich

* Förderung u. a. durch Jobcenter 
oder Arbeitsagentur möglich

Ich werde 
was.

Mit Spaß und 
Perspektive!

Wir sorgen für Ihre  
Immobilie

Knipper-Gebäude-Dienste

Wir bieten an:
Glas- und Gebäudereinigung

für Privat und Gewerbe
Haus- und Grundstückspflege

Treppenhausreinigung

04221 - 584 53 56
info@kgd-delmenhorst.de
www.kgd-delmenhorst.de

Wir sorgen für Ihre 
Immobilie

Wir sorgen für Ihre 
Immobilie

Wir sorgen für Ihre 

Treppenhausreinigung
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Samstag, 28.07.

Delmenhorst
Wochenmarkt, Rathausplatz, 7.30 Uhr

Bremen
Freaks, GOP Varieté, 18 Uhr
Irgendwie, Irgendwo, Irgend-
wann, die turbulente 80er/90er Komö-
die, Fritz Theater, 20 Uhr
Freaks, GOP Varieté, 21 Uhr
Red House, Blues Rock aus dem Ruhrge-
biet, Meisenfrei, 21 Uhr
Saturday Night live, Cocktail Happy 
Hour bis 23 Uhr, Adiamo, 20 Uhr 
Club Vybz Party Abend, Oldschool, 
RnB und Hip-Hop, Avenue Club, 23 Uhr
Lebe die Nacht, Stubu, 23 Uhr 
Tanznacht, Modernes, 23 Uhr 
Saturdaynation, House, R & B, Disco, 
Charts, 90er, Retro, 23 Uhr
La Viva Clubnacht, La Viva, 23 Uhr 
Antik- & Trödelmarkt an der 
Weser, shoppen, schnacken und 
genießen, Weserpromenade, 8 Uhr

Oldenburg
Welcome to the Club, Einlass ab 21, 
Cubes, 22 Uhr
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr
Alle zusammen, Amadeus Tanzspei-
cher, 23 Uhr
Wochenmarkt, Pferdemarkt, 7 Uhr 
Flohmarkt, Freigelände, Weser-Ems-
Hallen, 8 Uhr
TeenStreet, erster Tag des internationalen 
christlichen Kongresses für Teenager, Weser-
Ems-Hallen, 8 Uhr

Sonntag, 29.07.

Delmenhorst
Wasserturm-Öffnung, Wasserturm auf 
dem Bismarckplatz, 15 Uhr

Ganderkesee
Schützenfest Grüppenbühren – 
Proklamation, Schützenverein Grüppen-
bühren, 19 Uhr

Bremen
Flohmarkt auf der Bürgerweide, 
bei schlechtem Wetter im überdachten 
Parkdeck am Hansa Carré, 7 Uhr
Sonntagscafé, Kweer, 15 Uhr

Oldenburg
TeenStreet, zweiter Tag des internatio-
nalen christlichen Kongresses für Teenager, 
Weser-Ems-Hallen, 8 Uhr

Freitag, 03.08.

Delmenhorst
Wochenmarkt, Düsternort, 7.30 Uhr 

Hude
Langenberger Schützenfest – 
Jay Frog & Ingo ohne Flamingo, 
SV Langenberg, 22 Uhr

Bremen
Freaks, GOP Varieté, 18 Uhr
Irgendwie, Irgendwo, Irgendwann 
– die turbulente 80/90er Komödie, 
Fritz Theater, 20 Uhr
Freaks, GOP Varieté, 21 Uhr
Kokotd, Singer & Songwriter aus Bremen, 
Meisenfrei, 21 Uhr
Friday Night Is Bottle Night!, Fla-
schen zum Sonderpreis, Adiamo, 20 Uhr
Endlich Freitag, Aladin, 21 Uhr 
Friday Mix, der beste Mix zum Tanzen, 
Sinatra‘s, 22 Uhr 
Freaky Friday #272, mit DJs Bjornstar 
und Nice Davis, Modernes, 23 Uhr
Studenten Freitag, La Viva, 23 Uhr 
Stubu Freitag, Stubu, 23 Uhr

Samstag, 04.08.

Delmenhorst
Wochenmarkt, Rathausplatz, 7.30 Uhr

Hude
Langenberger Schützenfest – 
Bookholzberger Dorfmusikanten, 
SV Langenberg, 15 Uhr
Langenberger Schützenfest – 
90er Party mit den Discoloverz, 
SV Langenberg, 22 Uhr

Bremen
Freaks, GOP Varieté, 18 Uhr
Irgendwie, Irgendwo, Irgendwann, 
die turbulente 80er/90er Komödie, Fritz 
Theater, 20 Uhr
Freaks, GOP Varieté, 21 Uhr
Die Toten Hosen – Laune der 
Natour, Nachholtermin vom 16. Juni, 
Bürgerweide, 17.30 Uhr
Why Not, Rock & Pop Cover aus Bremen, 
Meisenfrei, 21 Uhr 
Antik- & Trödelmarkt an der Weser, 
shoppen, schnacken und genießen, Weser-
promenade, 8 Uhr

Thedinghausen
3. Open Air – Musical meets Rock, 
Pop & Chanson, im Rahmen des Gartenkultur-
musikfestivals, Schloss Erbhof, 19.30 Uhr

Oldenburg
Welcome to the Club, Einlass ab 21, 
Cubes, 22 Uhr
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr
Alle zusammen, Amadeus Tanzspeicher, 
23 Uhr
Wochenmarkt, Pferdemarkt, 7 Uhr 
Flohmarkt, Freigelände, Weser-Ems-
Hallen, 8 Uhr

Sonntag, 05.08.

Delmenhorst
Brazzo Brazzone & The World 
Brass Ensemble, Burginsel, 16 Uhr

Hude
Langenberger Schützenfest – Die 
Bamberger, SV Langenberg, 15 Uhr

Bremen
Freaks, GOP Variete, 14.30 und 
17.30 Uhr
Sonntagscafé, Kweer, 15 Uhr

Freitag, 10.08.

Delmenhorst
Wochenmarkt, Düsternort, 7.30 Uhr 
Weinfest, zweiter Tag voller Genuss für 
Gaumen und Ohren, Markthalle und umzu, 
17 Uhr 

Bremen
Freaks, GOP Varieté, 18 Uhr
Krimidinner – Das Original: Ein Lei-
chenschmaus, Bremer Ratskeller, 19 Uhr
Zirkus des Horrors – Romanza 
Circusproduktion, Bürgerweide, 19 Uhr
Irgendwie, Irgendwo, Irgendwann, 
die turbulente 80/90er Komödie, Fritz 
Theater, 20 Uhr
Comedy Club Sommer Special – 
Open Air, ein Moderator, drei Comedians 
und rund 350 Besucher verbringen einen 
Abend der Extraklasse, Beach Club White 
Pearl, 20 Uhr
Freaks, GOP Variete, 21 Uhr
Vagabonds, Thin-Lizzy-Cover aus 
Bremen, Meisenfrei, 21 Uhr

Oldenburg
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr 
Bloherfelder Wochenmarkt, Bloher-
felder Str./Ecke Kennedystr., 7 Uhr 
Verschenkemarkt, Donnerschweer 
Str. 216, 12 Uhr

Samstag, 11.08.
 

Delmenhorst
Wochenmarkt, Rathausplatz, 7.30 Uhr
Weinfest, letzter Tag voller Genuss für 
Gaumen und Ohren, Markthalle und umzu, 
17 Uhr 

Bremen
Das Supertalent – Die Jurycastings, 
Metropol Theater Bremen, 13.15 und 18 Uhr
Freaks, GOP Varieté, 18 Uhr
Zirkus des Horrors – Romanza Cir-
cusproduktion, Bürgerweide, 19.30 Uhr
Irgendwie, Irgendwo, Irgendwann, 
die turbulente 80/90er Komödie, Fritz 
Theater, 20 Uhr
Freaks, GOP Varieté, 21 Uhr
6. Ostersteinfestival, mit dem Duo 
Coffee Or Not und der Band Tranquil Binge, 
Villa Sponte, 16 Uhr
Caldera / G.L.A.S.S., Alternativ Pop 
/ Melodic Metal aus Bremen, Meisenfrei, 
21 Uhr
Antik- & Trödelmarkt an der 
Weser, shoppen, schnacken und genie-
ßen, Weserpromenade, 8 Uhr

Oldenburg
Welcome to the Club, Einlass ab 21, 
Cubes, 22 Uhr
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr
Alle zusammen, Amadeus Tanzspeicher, 
23 Uhr
Wochenmarkt, Pferdemarkt, 7 Uhr 
Flohmarkt, Freigelände, Weser-Ems-
Hallen, 8 Uhr

Sonntag, 12.08.

Ganderkesee
7. Bookholzberger Bobbycar-Ren-
nen, Bookholzberger „Schleife“, 14 Uhr

Bremen
Das Supertalent – Die Juryca-
stings, Metropol Theater Bremen, 13.15 
und 18 Uhr
Zirkus des Horrors – Romanza 
Circusproduktion, Bürgerweide, 18 Uhr
Sonntagscafé, Kweer, 15 Uhr

Oldenburg
Gottesdienst, Freie Christengemeinde 
Oldenburg, 10.30 Uhr

Freitag, 17.08.

Delmenhorst
Wochenmarkt, Düsternort, 7.30 Uhr 

Bremen
Freaks, GOP Varieté, 18 Uhr
Zirkus des Horrors – Romanza 
Circusproduktion, Bürgerweide, 
19.30 Uhr
Freaks, GOP Varieté, 21 Uhr
Sommer in Lesmona – Bremer 
Freitagnacht, Knoops Park, 21 Uhr
Local Heroes Finale, Meisenfrei, 
21 Uhr

Oldenburg
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr 
Bloherfelder Wochenmarkt, Bloherfelder 
Str./Ecke Kennedystr., 7 Uhr 
Verschenkemarkt, Donnerschweer 
Str. 216, 12 Uhr

Samstag, 18.08.
 

Delmenhorst
Wochenmarkt, Rathausplatz, 7.30 Uhr

Ganderkesee
Schützenfest Urneburg – Urne-
burgfete im Festzelt, SV Urneburg, 
21 Uhr

Bremen
Das Supertalent – Die Jurycastings, 
Metropol Theater Bremen, 13.15 und 
18 Uhr
Sommer in Lesmona – Tee in 
Lesmona, Knoops Park, 16 Uhr
Freaks, GOP Varieté, 18 Uhr
Sommer in Lesmona – Großes 
Orchesterkonzert, Knoops Park, 
20.30 Uhr
Birth Control, Krautrock aus Deutsch-
land, Meisenfrei, 21 Uhr
Antik- & Trödelmarkt an der 
Weser, shoppen, schnacken und 
genießen, Weserpromenade, 8 Uhr

Oldenburg
Welcome to the Club, Einlass ab 21, 
Cubes, 22 Uhr
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr
Alle zusammen, Amadeus Tanz-
speicher, 23 Uhr

VERANSTALTUNGSTIPPS 
am Wochenende

Drei Tage Wein, Livemusik und Ge-
selligkeit erwartet die Besucher des 
Delmenhorster Weinfests vom 9. bis 
zum 11. August. In und rund um die 
Markthalle tummeln sich dann Winzer 
mit erlesenen Köstlichkeiten aus den 
verschiedensten Anbauregionen. Am 
Donnerstag hat das Weinfest ab 18 
Uhr, am Freitag und Samstag jeweils 
ab 17 Uhr geöffnet.

Ab
1.1.2018
auch in

DEL
0421 / 47 88 22 16Breitenweg 3 (Hbf HB)
www.leihhaus-jordan.de
04221 / 80 222 50

Friedrich-Ebert-Str. 27
Bahnhofstr. 24 (Hbf DEL)

Und, wo leihst 
Du Dir Geld?



Sonntag, 19.08.

Ganderkesee
1000 Takte Blasmusik, Waldschänke 
Steinkimmen, 10 Uhr
Schützenfest Urneburg – Fete im 
Festzelt, SV Urneburg, 20 Uhr

Bremen
Das Supertalent – Die Jurycastings, 
Metropol Theater Bremen, 13.15 und 
18 Uhr
Freaks, GOP Varieté, 14.30 und 
17.30 Uhr
Zirkus des Horrors – Romanza 
Circusproduktion, Bürgerweide, 
18 Uhr
Sommer in Lesmona – Der 
Familientag, Knoops Park, 11 Uhr
Salonorchester Cappuccino, 
Kaffeehausmusik im Konzertsaal, 
Sendesaal, 18 Uhr
Westernhagen, auf großer MTV- 
unplugged-Tour, ÖVB-Arena, 20 Uhr
Sonntagscafé, Kweer, 15 Uhr

Freitag, 24.08.

Delmenhorst
Burginsel-Festival, mit den „dIRE 
sTRATS“, Burginsel, 20 Uhr
Wochenmarkt, Düsternort, 7.30 Uhr 
Sommer in der Delme – Tag der 
offenen Tür, mit Führungen, Bühnen-
programm, Mini-Mittelaltermarkt und mehr, 
Delme-Werkstätten, 13 Uhr

Hude
LandTageNord, erster Tag der 
Messe für Agrar und Freizeit, Wüsting 
(Hauptstraße 2), 9 Uhr

Bremen
Freaks, GOP Varieté, 18 und 21 Uhr
Irgendwie, Irgendwo, Irgendwann, 
die turbulente 80/90er Komödie, Fritz 
Theater, 20 Uhr
Broukar von Andalusien bis 
Aleppo, Sendesaal, 20 Uhr
Delta Crabs, Blues aus Bremen, 
Meisenfrei, 21 Uhr

Oldenburg
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr 
Verschenkemarkt, Donnerschweer 
Str. 216, 12 Uhr

Samstag, 25.08.
 

Delmenhorst
Burginsel-Festival, Jens Sörensen singt 
die „Sinatra-Story“ mit Begleitung der Big 
Band Bremen, Burginsel, 20 Uhr
Wochenmarkt, Rathausplatz, 7.30 Uhr

Hude
LandTageNord, zweiter Tag der Messe 
für Agrar und Freizeit, Wüsting, 9 Uhr

Bremen
Musikfest Bremen – Eröffnung: 
Eine große Nachtmusik, Glocke – 
Großer Saal, 20 Uhr
Annett Kuhr und Jens Kommnick, 
Sendesaal, 20 Uhr
Duo Brizi – Geben Sie acht, Villa 
Sponte, 20 Uhr
Shiloblaengare, Rock & Hard Rock 
aus Bremen, Meisenfrei, 21 Uhr

Oldenburg
Welcome to the Club, Einlass ab 21, 
Cubes, 22 Uhr
Hier tanzt die Stadt, Loft, 23 Uhr
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Sonntag, 26.08.

Delmenhorst
Dave Davis – Genial verrückt!, 
Divarena, 20 Uhr
Großer Hökermarkt in Hasbergen, 
Ortsteil Hasbergen, 11 Uhr

Hude
LandTageNord, dritter Tag der Messe 
für Agrar und Freizeit, Wüsting, 9 Uhr

Oldenburg
Die Comedian Harmonists – 
Wiederaufnahme, musikalisches 
Schauspiel von Gottfried Greiffenhagen 
und Franz Wittenbrink, Oldenburgisches 
Staatstheater – Uferpalast, 19.30 Uhr

Freitag, 31.08.

Delmenhorst
Wochenmarkt, Düsternort, 7.30 Uhr 

Bremen
Backstage, GOP Varieté, 18 Uhr
Bilder deiner großen Liebe, Brau-
hauskeller, 19 Uhr
Quichotte: Optimum fürs Volk, 
Kito Vegesack, 20 Uhr
Backstage, GOP Varieté, 21 Uhr
Musikfest Bremen – Förderpreisträ-
ger Deutschlandfunk 2017, Gustav-
Heinemann-Bürgerhaus Vegesack, 19 Uhr
Forced to Mode – the devotional 
tribute to Depeche Mode, Tivoli, 
20 Uhr
Four Imaginery Boys, Cure-Cover 
aus Süddeutschland, Meisenfrei, 20 Uhr 
Trash Party, die trashigsten Perlen von 
den 70ern bis heute, Modernes, 23 Uhr

4. Oktober 2018

6. September 2018

Jokah
Tululu 

Peter
Löhmann

Tim
Becker

Horst
Fyrguth

Freddy
Farzadi

Marcel 
Kösling

☎ 04 21 / 17 58 60

Buchung und Beratung:

Urlaub + Reisen GmbH
Breitenweg 39 · 28195 Bremen

www.u-und-r.de und allen guten Reisebüros

WINTERKATALOG  
2018/2019

Südtiroler Bergweihnacht
6x HP, 1x Weihnachtskonzert in Meransen, 
geführte Winterwanderung u.v.m.
Termin: 21.12. – 27.12.18  
 Preis p. P. ab 5 699,-

Weihnachtsurlaub auf Sylt
4x HP, Inselrundfahrt mit örtlicher Reise- 
leitung, Ausflug Keitum + Kampen.
Termin: 23.12. – 27.12.18  
 Preis p. P. ab 5 979,-

Silvester in Wien
5x HP, Stadtrundfahrt, Eintritt, Führung + 
Verkostung im Schnapsmuseum u.v.m.
Termin: 28.12.18 – 02.01.19
 Preis p. P. ab 5 808,-

Weitere Höhepunkte:
Weihnachtsmärkte u. a. in Dresden, Berlin 
und den Niederlanden · stimmungsvolle 
Weihnachtsreisen · schwungvolle Silvester- 
reisen · frühes Buchen hilft sparen und 
sichert gute Plätze!

Ganz neu im 
Programm:



 

… es in der Innenstadt wun-
derhübsche Fassaden gibt. 
Deshalb sollten Delmenhor-
ster lieber hocherhobenen 
Hauptes durch die City gehen. 
Oben hat die Lange Straße 
viel zu bieten, denn sie zeich-
net sich durch zahlreiche an-
sprechende, teils historische 
Fassaden aus. Bei unserem 
Foto-Rundgang konnten wir 
viele attraktive Gebäudean-
sichten entdecken. Ob Erker 
in rund oder eckig, Treppen-
giebel oder in die Fassaden-
gestaltung integrierte Blu-
menkästen mit optischen 
Farbtupfern: Zu entdecken 
gibt es einiges. Ganz frisch 
saniert und ein optisches 
Highlight ist zum Beispiel das 
Gebäude Lange Straße 39, 
in dem im Erdgeschoss die 
Targobank untergebracht ist. 
Goldverzierungen und eben-
solche Löwenköpfe setzen 

optische Akzente. Ein hübscher 
Farbtupfer wiederum ist das 
gelbe Gebäude Lange Straße 21 
(EWE im Erdgschoss), bei dem 
die Blumen der in die Fassaden-
gestaltung mit einbezogenen 
Blumenkästen stets für einen 
Farbtupfer sorgen. Eine wei-
tere Besonderheit ist auch der 

Treppengiebel des Gebäudes 
Lange Straße 108, in dem die 
Pluspunkt-Apotheke zu finden 
ist. Ursprünglich präsentierte 
sich dieses Gebäude auch im 
Erdgschoss mit roter Backstein-
fassade. Wie sich zwei Loggias 
von außen ansprechend in 
ein Gebäude integrieren las-
sen, zeigt derweil das Gebäude 
mit der Hausnummer 80 am 
Schweinemarkt, das auch durch 
seine senkrechten Schmuck-
leisten besticht. Ein weiteres 
Highlight unter vielen in der 
Langen Straße wäre sicher auch 

die ursprüngliche Fassade des 
1913 eröffneten Kinos Schau-
burg. Das Gebäude wurde 
1979 abgebrochen, jedoch 
sollten laut amtlicher Vorgabe 
die Fassade erhalten bleiben. 
Im Rahmen der Abbruchar-
beiten stürzte sie jedoch in 
sich zusammen. Noch heute 
sind einige Delmenhorster 
überzeugt, dass dieser Zu-
sammenbruch kein Zufall 
war, sondern Absicht. Viele 
weitere hübsche Ansichten 
von Delmenhorst gibt es übri-
gens in der Facebook-Gruppe 
„Delmenhorst ist wunder-
schön, weil …“

Ansprechend integriert sind die Loggias bei der 
Hausnummer 80.

Haus Nummer 108 ziert 
ein Treppengiebel. Farbenfroh dank Gelb und Blumen: Haus Nummer 21

Anzeige

Delmenhorst ist 
wunderschön, weil … Präsentiert von 

Hübsch aufgrund von 
Ecken und Kanten: Lange 
Straße 42

Roter Backstein, zahl-
reiche Ornamente: 
Haus Nummer 107 

Tiefuhr

Gerade erst frisch saniert 
wurde das goldverzierte 
Haus Nummer 39 

Attraktiv mit rundem 
Erker: Lange Straße 
Nummer 15
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Auch im August gibt es wie-
der einige beliebte Veranstal-
tungen in der Innenstadt. Eine 
davon ist das Weinfest. Vom 9. 
bis 11. August findet es wieder 
in und rund um die Markt-
halle auf dem Rathausplatz 
statt. Mit dabei sind wieder 
edle Tropfen, Musik und sicher 
viele neugierige Besucher. Auf 
die warten diesmal gleich vier 
Weingüter und drei Händler. 
Und das alles ohne Eintritt.
Als das „nächste große Event“ 
bezeichnet Eyke Swarovsky von 
der Delmenhorster Wirtschafts-
förderung (dwfg), die das Wein-
fest organisiert, die Feier. Das 
verwundert nicht, Erfahrungen 
der letzten Jahre lassen vermu-
ten, dass etwa 10.000 Gäste bei 
gutem Wetter der Markthalle ei-
nen Besuch abstatten. Und auch 
bei schlechtem Wetter dürften es 
immer noch mehrere Tausend 
sein. Daher will die dwfg ihren 
Gästen auch einiges bieten.

Das erste Mal nimmt das Wein-
gut Matheus aus Trittenheim an 
der Mosel teil. Wieder vertreten 
sind unter anderem der Lieb-
frauenstiftshof aus Wallertheim 
und das Weingut Dohlmühle 
aus Flonheim. Dazu kommen 
mehrere Weinhändler, darunter 
La Piazza aus Delmenhorst. Ne-
ben Wein gibt es auch Musik. Zur 
Eröffnung am Donnerstag, 9. 
August, spielt DJ Heinz Nawrath 

ab 18 Uhr. Nach der offiziellen 
Eröffnung übernehmen ab 19 
Uhr  Steff Heinken & Andreas 
Stodte. Freitag legt Nawrath 
bereits um 17 Uhr los 
und übergibt gegen 
19 Uhr an die twinns. 
Samstag sind dann DJ 
Goli (ab 17 Uhr) und 
Larry and the Handjive 
(19 Uhr) zu hören. Swa-
rovsky will aber nicht 

5. Weinfest an Markthalle

Eyke Swarovsky und Claudia Schnier von der dwfg freuen 
sich schon auf das Weinfest.

nur Liebhaber edler Tropfen 
ansprechen: „Auch Leute, die 
Wein nicht mögen, kommen 
auf ihre Kosten.“ Dazu wird 
es neben einem Cocktailstand 
noch einen dwfg-Stand mit 
Softgetränken und Delmen-
horster Graftbier geben. Wer 
Hunger bekommt, kann die-
sen mit Brezeln, Käsespießen, 
Flammkuchen und Bratwür-
sten bekämpfen. Auch frisch 
zubereitete Burger der „Ge-
schmackfabrik“ aus Bremerha-
ven sind im Angebot vertreten.
Laut Swarovsky soll der ent-
spannte Genuss mit Freunden 
und Bekannten im Mittelpunkt 
des Festes stehen. Eine Vergrö-

ßerung auf den restlichen 
Rathausplatz sei daher 
auch nicht geplant. Falls 
die Sonne brennt oder 

es regnet, schützen Pa-
villons und das Innere 
der Markthalle die Be-
sucher. Dort wird übri-
gens seit fünf Jahren das 
Weinfest gefeiert. Zuvor 
fand es am Schweine-
markt statt.

Entspannter Genuss

ab 18 Uhr. Nach der offiziellen 
Eröffnung übernehmen ab 19 
Uhr  Steff Heinken & Andreas 
Stodte. Freitag legt Nawrath 
bereits um 17 Uhr los 
und übergibt gegen 
19 Uhr an die twinns. 
Samstag sind dann DJ 
Goli (ab 17 Uhr) und 
Larry and the Handjive 
(19 Uhr) zu hören. Swa-
rovsky will aber nicht 

ßerung auf den restlichen 
Rathausplatz sei daher 
auch nicht geplant. Falls 
die Sonne brennt oder 

es regnet, schützen Pa-
villons und das Innere 
der Markthalle die Be-
sucher. Dort wird übri-
gens seit fünf Jahren das 
Weinfest gefeiert. Zuvor 
fand es am Schweine-
markt statt.



Harn- und Nierensteine sind 
längst zu einer Volkskrank-
heit der westlichen Industrie- 
länder geworden. Derzeit 
gehen Forscher davon aus, 
dass jeder 10. Einwohner 
in Deutschland einmal von 
einem solchen Stein be-
troffen sein wird. Im Josef-
Hospital Delmenhorst (JHD) 
können Niere und Harnlei-
ter dank modernster High-
tech-Geräte untersucht und 
Steine minimalinvasiv ent-
fernt werden.
Jahrelang hat Dr. Vsevolod 
Balabinski, leitender Ober-
arzt der Urologie am JHD, um 
die Einführung modernster 
urologischer Instrumente 
gekämpft. Zu den neuen 
technischen Errungenschaf-
ten gehören flexible Urete-
ro-Renoskope, bei denen es 
sich um Einweggeräte zur 
Harnleiter- und Nierenspie-
gelung handelt und die so-
mit höchsten hygienischen 
Ansprüchen gerecht werden. 
Das endoskopische Verfah-
ren der Ureterorenoskopie 
dient dabei gleichermaßen 
zur Diagnostik und Therapie. 
Hierfür wird das mit Licht 
und Kamera ausgestattete 
Uretero-Renoskop durch den 
Harnleiter in die Niere ge-

führt und kann dort aufgrund 
seiner Biegsamkeit jeden Win-
kel des Organs erforschen – 
die Kamerabilder werden auf 
einem Monitor abgebildet. 
Liegt ein Befund vor, wird eine 
Probe entnommen oder ein 
kleinerer Stein direkt entfernt. 
Auch Strikturen oder Tumore 
im Harnleiter oder Nierenbe-
cken lassen sich so feststellen.

„Ein wichtiger technischer
Fortschritt“
Ist ein Nierenstein zu groß, 
um auf diesem Wege entfernt 
zu werden, kann das Ärzte-

team der Urologie die Steine 
mitthilfe eines Lasers zertrüm-
mern. Die urologische Anlage 
für digitale Röntgenuntersu-
chungen ist ebenfalls auf dem 
neuesten technischen Stand 
und mit zwei Monitoren aus-
gestattet – einer für die Rönt-
genaufnahmen, der andere 
für die Endoskopie-Kamera. 
„Diese Hightech-Geräte sind 
für die Stadt Delmenhorst und 
die Patienten ein wichtiger 
technischer Fortschritt, der 
nicht einmal an jeder Unikli-
nik gegeben ist“, erklärt Dr. 
Balabinski. Durch sie lassen 
sich OP-Zeiten stark redu-
zieren und durch die mini-
malinvasive Vorgehensweise 
verringert sich das Risiko ei-
ner Infektion. Die Uretero-
Renoskope werden zudem ste-
ril verpackt geliefert und nur 
einmalig verwendet. Anhand 
eines Vorführmodells wird Pa-
tienten das Verfahren vor dem 
Eingriff ausführlich erklärt.

Interne und externe 
Zusammenarbeit
Zudem erhalten Patienten des 
Krankenhauses bereits am 
Tag ihrer Entlassung einen 
ausführlichen Krankenbe-

richt, den sie bei einer am-
bulanten Weiterbehandlung 
vorlegen können. Ab dem 1. 
August wird das Kranken-
haus auch mit Dr. Hussain 
Kunbus, einem niedergelas-
senen Urologen aus Delmen-
horst, zusammenarbeiten, 
der dann im JHD operieren 
wird. Doch auch innerhalb 
der Krankenhausmauern legt 
man großen Wert auf Team-
arbeit: Jede Woche findet 
eine Tumorkonferenz statt, 
an der sowohl Urologen Aals 
auch Allgemeinchirurgen als 
auch Internisten teilnehmen, 
um eine bestmögliche Be-
handlung der Patienten zu 
gewährleisten: „Vier Augen 
sehen mehr als zwei“, nennt 
Dr. Balabinski dazu passend 
ein bekanntes Sprichwort.

Anzeige

JOSEF-HOSPITAL
DELMENHORST

Die neuen Hightech-Geräte 
der Urologie

Modernste Medizin am JHD

Der technisch modern ausgestattete Untersuchungs-
raum der Urologie

Dr. Vsevolod Balabinski mit einem Uretero-Renoskop

Ab dem 1. August wird 
Dr. Hussain Kunbus, 
Urologe mit Niederlas-
sung in Delmenhorst, 
mit dem JHD zusam-
menwirken. Dr. Balab-
inski freut sich sehr auf 
die Zusammenarbeit.

Mit dem flexiblen Ende 
des Uretero-Renoskops 
lässt sich jeder Winkel 
der Niere erforschen.
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Wie in den Vorjahren veranstal-
tet das HEIDE HUUS wieder 
ein Sommerfest. Eine sehr gute 
Gelegenheit also, sich einen 
Überblick über das umfang-
reiche Service- und Dienst-
leistungsangebot des Hauses 
zu verschaffen.
Kaffee, Kuchen und Köstliches 
vom Grill: Am 4. August feiert 
das HEIDE HUUS ab 12 Uhr den 
Sommer. Eingeladen sind alle 

Mieter und deren Angehörige. 
Aber auch alle Interessierten, die 
sich über das Thema „Betreutes 
Wohnen“ informieren oder das 
HEIDE HUUS einfach mal ken-
nenlernen wollen, sind wieder 
herzlich willkommen. Die Ein-
richtung ist seit 2009 in Gander-
kesee-Heide ansässig und bietet 
ein schönes und beschauliches 
Wohnen im Alter – ohne unü-
berwindbare Barrieren, in einer angenehmen Gesellschaft und 

mit einem zuverlässigen Service. 
Dabei werden die Senioren und 
Seniorinnen nicht nur gut unter-
halten und umsorgt, sondern sie 
haben jede Freiheit, zu tun und 
zu lassen, was sie möchten.
Das HEIDE HUUS verfügt über 
27 Wohnungen und großzügige 
Gemeinschaftsflächen: eine 
Küche mit ausreichenden Sitz-
möglichkeiten, mehrere gemüt-
liche Sitzecken und ein Wohn-
zimmer mit Fernseher. Alle 
Wohnungen sind behinderten-
gerecht gestaltet und mit einer 

HEIDE HUUS – Wohnen mit Service

Küchenzeile und einem Haus-
notrufsystem ausgestattet. Die 
Mitarbeiter sind ausgebildete 
Fachkräfte aus den Bereichen 
Soziales und Pflege und damit 
sehr gute Ansprechpartner in 
nahezu allen Belangen. Zudem 
befindet sich direkt im Haus 
ein Friseursalon, eine Physio-
therapie, ein Kosmetikstudio, 
eine Zahnarztpraxis, eine Bank 
und seit Juni der neue ambu-
lante Pflegedienst „to Huus“, 
über den sich beim Sommer-
fest ebenfalls ausgiebig infor-
miert werden kann.

Ein Fest zum Kennenlernen

Samstag, 04.08.2018 ab 12 Uhr

Einladung zum  
Sommerfest

Kaffee & Kuchen
Grillen

Besichtigungen u. v. m.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

In Ganderkesee und Delmenhorst

Individuelle Pflege, fachlich und kompetent auf Sie und Ihre Bedürfnisse 
abgestimmt, nach den neuesten pflegewissenschaftlichen Erkenntnissen, 

von gut geschultem Pflegepersonal.

Aktivierende Pflege, Unterstützung, wo sie gebraucht wird, und eigene 
Fähigkeiten fördern und erhalten, das ist unser Ziel.

Selbstbestimmt und zielorientiert bis zum Schluss in den  
eigenen Häuslichkeiten leben, das ermöglichen wir Ihnen.

Wir sind der etwas andere Pflegedienst, bei uns bekommen Sie alle 
Leistungen rund um die Pflege aus einer Hand.

Das bieten wir Ihnen:

•  Grund- und Behandlungspflege nach  
SGB V und SGB X!

• 24-Stunden-Rufbereitschaft
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Sterbebegleitung
• Krankenhausbegleitung
• Ausflüge, Urlaube, Arztbegleitung
• Pflegeberatung
• Niederschwellige Betreuung
• Unterstützung bei der Hilfsmittelversorgung
• Überleitungsmanagement

To Huus Gmbh
Heider Ring 41
27777 Ganderkesee
04221-9815400
www.pflegedienst-
to-huus.de
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Schon in der letzten Ausgabe, 
vom 30. Juni, berichtete die DZ 
über das Thema Diabetes – da-
mals mit dem Schwerpunkt 
„diabetische Füße“. Neben der 
Fußpflege ist auch Bewegung 
für Diabetiker ein wichtiges 
Thema. So kann Sport bei 
Menschen mit einem Typ-
2-Diabetes eine therapeutische 
Wirkung haben. Aber auch 
Senioren ohne Erkrankung 
profitieren von regelmäßiger 
körperlicher Betätigung: Re-
gelmäßiger Sport senkt das Ri-
siko für Herz-Kreislauf-Krank-
heiten und sorgt für seelische 
Ausgeglichenheit. Hier ist ein 
Überblick über einige sanfte 
Sportarten, die es Senioren er-
möglichen, im Alter aktiv zu 
bleiben.
Untrainierte Senioren sollten 
zunächst auf sanfte Sportarten 
zurückgreifen, mit denen sie 
ihre Ausdauer, Koordination 
und Kraft stärken, ohne sich 

zu überfordern. Wer mit Sport 
seinen Blutzucker senken und 
damit seinem Diabetes- Typ2 den 
Kampf ansagen möchte, sollte 
sein Vorhaben vor Aufnahme 
des Trainings mit dem Hausarzt 
besprechen. Menschen mit Typ-
1-Diabetes können grundsätzlich 
jede Sportart ausüben, die sie 
möchten, müssen jedoch ihren 
Blutzuckerspiegel im Auge be-
halten. Gegebenenfalls muss hier 
die Therapie vom Arzt neu ange-

absehen. Abrupte Stopp-Bewe-
gungen belasten ungeübte Ge-
lenke und die kurzen aber inten-
siven Belastungsphasen setzen 
dem Köper zu stark zu. Nordic 
Walking gehört zu den Klassi-
kern unter den schonenden 
Sportarten. Gerade bei schönem 
Wetter macht diese Form der 
Aktivität besonders viel Spaß. 
Sie zählt zu den Ausdauersport-
arten, stärkt dabei aber nicht nur 
Herz und Kreislauf, sondern trai-
niert auch Arme und Schultern 
und hilft dabei, Übergewicht zu 
reduzieren. Hinzu kommen die 
sozialen Vorteile: Nordic Wal-
king kann dabei helfen, neue 
Kontakte zu knüpfen, und ist 
deshalb auch für die seelische 
Gesundheit von großem Wert. 
Bei anregenden Gesprächen in 
der Natur kann man dann fast 
schon vergessen, dass es sich bei 
Nordic Walking um eine sport-
liche Aktivität handelt.

Mit dem Rad
Auch Radfahren ist ein Ausdau-
ersport, der die Gelenke schont 
und Herz und Kreislauf stärkt. 

Gesund durch Bewegung

passt oder die Insulin-Dosis neu 
eingestellt werden. Aber auch für 
Senioren ohne Vorerkrankung ist 
es ratsam, den Gesundheits- und 
Fitnesszustand von einem Arzt 
überprüfen zu lassen, um Verlet-
zungen oder Überbelastungen 
von vornehrein auszuschließen.

Ein Sport für jedes Alter
Vor allem Wiedereinsteiger oder 
Anfänger sollten von Ballsport-
arten oder Jogging erst einmal 

Regelmäßiger Sport senkt in allen Altersklassen das 
Risiko für Herz-Kreislauf-Krankheiten.

Am Schullandheim 15
27777 Stenum

Telefon 0 42 23 / 74-0
info@waldschloesschen-stenum.de
www.waldschloesschen-stenum.de


 















Gastlichkeit an der Weser
Ein Platz für pure Lebensfreude“

Café Restaurant Weser Yachtclub
Flughafen Straße 3a · 27809 Lemwerder

Telefon 0421 67491 · Mobil 0176 64061425 · www.weserterrasse.de

Öff nungszeiten: Montag ist Ruhetag
Di. – Fr. 14.00 – 21.00 Uhr · Sa. & So. 12.00 – 21.00 Uhr

INJOY Delmenhorst
Hannah-Arendt-Straße 6 · 27753 Delmenhorst
Telefon 04221 9166368 · www.injoy-delmenhorst.de

Sanfte Sportarten



19  DZ 28.07.2018              Aktiv im Alter

Mit dem Fahrrad an der frischen 
Luft unterwegs zu sein, macht 
nicht nur Spaß, sondern steigert 
Ausdauer, Kraft und Schnellig-
keit und hält geistig fit. Nur zehn 
Minuten am Tag reichen aus, 
um Muskeln zu kräftigen und 
die Durchblutung zu verbes-
sern. Steigert man die Zeit auf 
die doppelte Länge, kommt eine 
Stärkung des Immunsystems 
hinzu. Zudem trainiert das Fahr-
radfahren kognitive Fähigkeiten, 
schult Koordination und Kon-
zentration. Ein weiterer Vorteil 
ist, dass das Fahrrad sowohl als 
Verkehrsmittel im Alltag als auch 
als Mittel der Ausflugsgestaltung 
genutzt werden kann. Älteren 
Menschen kann es leider schon 
einmal schwerer fallen, in die 
Pedale zu treten. Wenn die Kräf-
te nachlassen, können E-Bikes 
und Pedelecs mit ihren Hilfsmo-
toren unterstützen. So braucht 
man sich keine Gedanken da-
rüber zu machen, ob man sich 
mit der ausgewählten Radtour 
vielleicht zu viel zugemutet hat. 
Nach ausreichend sportlicher 
Betätigung schafft man es dank 
neuer Fahrrad-Generation stets 
nach Hause. Sicherheit geht vor: 

Da im Alter die Reflexe nach-
lassen können, sollte auf einen 
Fahrradhelm nicht verzichtet 
werden.

Hinein ins kühle Nass
Auch Schwimmen ist ein echter 
Gesundheitssport. Durch den 
Wasserwiderstand wird die ge-
samte Muskulatur des Körpers 
beansprucht, ohne dass dabei 
die Gelenke belastet werden. 
Schwimmen sorgt dafür, dass 
sich bestehende Muskelver-
spannungen lösen, regt die 
Durchblutung an und stärkt das 
Herz-Kreislauf-System. Schon 
eine Trainingseinheit pro Woche 
kann dabei helfen, das persön-
liche Wohlbefinden spürbar zu 
steigern. Allerdings sollte man 

es dabei nicht übertreiben. Auch 
wenige Bahnen in mäßigem 
Tempo wirken sich positiv auf 
den Körper aus. Nach und nach 
können Dauer und Geschwin-
digkeit gesteigert werden. Un-
geübte Schwimmer sollten ihre 
sportlichen Aktivitäten zunächst 
auf Schwimmbäder beschrän-
ken, wo Bademeister für die nö-
tige Sicherheit sorgen. Neben 
den körperlichen Vorteilen des 
Schwimmens bietet das küh-
le Nass an warmen Tagen eine 
herrliche Erfrischung.

 Anzeige

Dank E-Bikes und Pedelecs 
können sich auch ältere 
Menschen auf längere 
Radtouren begeben.

Willy-Brandt-Allee 1 | 27753 Delmenhorst
Tel. 04221-8022256 | Mobil 0162-6385738

E-Mail: podologie.erkelenz@gmail.com

Im Deichhorst-Center
Praxis für medizinische Fußpflege

Öffnungszeiten: Mo. - Do. 09.00 - 14.00 Uhr

Alle Behandlungen nach Terminabsprache,
auch außerhalb der Öffnungszeiten

Ihre Füße  

in guten  
Händen!

www.bds-nord.info

Ihre  
Ansprechpartner:
Brigitte Schilling
Dierk Becker

Haushaltsnahe Dienst- 
leistungen, Beratung und 

Service – nicht nur  
für Senioren!

Wir bieten Ihnen:
•  Hilfe im Haushalt  

•  Gemeinsame Arztbesuche  
• Einkauf  

•  Grundreinigung
•  Hilfe bei Anträgen oder Ablehnungs- 

bescheiden der Pflegekassen u.v.m.
•  Zulassung für die Anerkennung zur  
Unterstützung im Alltag nach §45a  

und §45b Abrechnung direkt mit  
der Pflegekasse!

Tel. 04221-5848481
Rotterdamer Straße 5 · 27753 Delmenhorst

b.d.s.nord-becker@t-online.de
Montag – Freitag: 8 – 16 Uhr

✆ 04221-2 71 00 45
Mobil 0176-62 11 29 64
info@pico-bello-recycling.de

www.pico-bello-recycling.de

Sie brauchen Hilfe?
Wir erledigen das!

Schnelle & günstige
Haushaltsauflösungen und  

Entrümpelungen.
Rufen Sie an, wir kommen!

MOBIL. UNABHÄNGIG. TRANSPORTABEL.
E-Rollstühle mit maximalem Komfort auf minimalem Raum.

CO+CO medical commerce + consulting | Amtsfreiheit 8a | 27243 Harpstedt 
Tel. 01522/2784909 | info@medical-co-co.com | www.medical-co-co.com

Wir  beraten  Sie  gerne!

☎ 04 21 / 17 58 60

Buchung und Beratung:

Urlaub + Reisen GmbH
Breitenweg 39 · 28195 Bremen

www.u-und-r.de und allen guten Reisebüros

GOLDENER HERBST
Beilstein –   
„Dornröschen an der Mosel“
3x HP im Hotel Burgfrieden und Gästehaus 
in Beilstein · Ausflug nach Luxemburg mit 
Stadtführung · Mosel-Schiffsfahrt · Weinprobe 
und Führung Weinmuseum Senheim · freier 
Eintritt Reichsburg Metternich · Übersichts-
führung Limburg/Lahn.
Termin:18.10. – 21.10.  
 Preis p. P. ab 5 409,-

Bornholm – Perle der Ostsee
6 x HP in der Hotelanlage Hotel Balka 
Strand · Schwimmbadbenutzung · Fährpas-
sagen und Brückengebühren · 2 ganztägige 
Inselrundfahrten mit örtlicher Reiseleitung.
Termin: 07.10. – 13.10.  
 Preis p. P. ab 5 888,-

Der Gardasee 
Je 1x Übernachtung/HP auf Hin- und Rück-
fahrt · 5x HP im 4-Sterne-Hotel Continental 
in Nago-Torbole · 2x Mittagessen · 1x Kaf-
feetrinken · Wein- und Grappaverkostung · 
Schiffsfahrt Gardasee · alle Ausflüge mit örtl. 
Reiseleitung inklusive.
Termin: 20.10. – 27.10.  
 Preis p. P. ab 5 769,-

Schwimmen beansprucht 
die gesamte Körpermus-
kulatur, ohne dabei die 
Gelenke zu belasten.

Wochenmärkte:
Mi. u. Sa. Delmenhorst, Rathaus

Fr. Düsternort
Fr. Ganderkesee

Geschäft Delmenhorst:
Lange Str. 33 · Tel. 04221 801869

Mi. bis Fr. 8 – 18 Uh
Sa. 8 – 13 Uhr

www.gefl uegel-krupke.de

Unsere Empfehlung:
Das besondere 

Kikok-Hähnchen!
Spezielle gelbe Farbe durch 

spezielles Kikok-Futter!
Frei von Antibiotika!

Mehr Platz im Zuchtbetrieb!
Fragen Sie uns!

Kikok-Filet 7 14,99 kg

Kikok-Keulen 7 7,99 kg

Putenbrustaufschnitt 
„natur“

aus eigener Räucherei
100 g 7 1,89 



Bereits seit einer Dekade ist 
Star Pizza in Delmenhorst 
ansässig. Somit kann sein Be-
treiber Rupinder Hundal stolz 
für sich in Anspruch nehmen, 
dass sich sein Lieferservice in 
der Region etabliert hat – und 
das in einem Markt, der stark 
umkämpft ist. Dies zeigt sich 
anhand der stetigen Flut an 
Flyern, die täglich in Delmen-
horster Briefkästen landen. 
Nahezu monatlich kommen 
neue Namen von Anbietern 
und Essenslieferanten hinzu. 
Wirklich durchsetzen können 
sich nur diejenigen, die dau-
erhaft auf einem guten Level 
arbeiten.
Zwar hat Star Pizza seinen 
Schwerpunkt auf Pizzen gelegt, 
Angebot umfasst aber mittler-
weile viele weitere Speisen. 
So stehen auch Fleisch- und 
Gyrosgerichte, Rollos, indische 
Gerichte, Baguettes, Nudeln, 
Desserts und regelmäßige 
Specials auf der Speisekarte. 

Natürlich kann man sich sämt-
liche Gerichte nicht nur liefern 
lassen, sondern auch persön-
lich vor Ort abholen. Wer sich 
für Letzteres entscheidet, erhält 
einen Rabatt von 15 Prozent auf 
seine Bestellung. Diejenigen, 
die nicht die Zeit oder Muse 
finden, persönlich bei Star Piz-
za vorbeizuschauen, können 
ihr Essen ganz einfach über die 
Homepage ordern oder eine te-
lefonische Bestellung aufgeben. 
Viele dürften bereits einen Flyer 

Qualität und Frische
„Lernen Sie unsere gute Kü-
che und unseren freundlichen 
Service kennen!“ Mit diesem 
Motto hat Rupinder Hundal 
in 10 Jahren Geschäftsbetrieb 
viele Stammkunden gewon-
nen. Auf Lieferando wird der 
Pizzadienst mit aktuell 4,5 von 
5 Sternen bei immerhin 846 
Rezensionen bewertet. Auch 
in Zukunft möchten der Chef 
und sein Team viele zufriedene 
Kunden hinzugewinnen. Aus 
diesem Grund empfiehlt er 
Tagesangebote oder Specials 
zum Testen seiner Qualität und 
Frische. So kostet jede 26-cm-
Pizza bei Abholung nur 3,90 
Euro und jede 28-cm-Pizza 
nur 4,90 Euro. Und sollte der 
Geschmack einmal nicht zu 
100 Prozent getroffen sein, 
sollten sich Kunden nicht da-
vor scheuen, ihre Beschwerde 
direkt mitzuteilen. Nur wenn 
der Kunde zufrieden ist, schafft 
es der Familienbetrieb Star Piz-
za auch noch weitere zehn Jah-
re als Lieferdienst aktiv zu sein.
Kontakt: 04221-2837020

im Hause haben, aus dem man 
in Ruhe auswählen kann. Das 
Liefergebiet ist ungewöhnlich 
breit gestreut: Star Pizza liefert 
seine Speisen unter anderem 
auch nach Bremen-Grolland, 
Lemwerder, in die Gemeinde 
Ganderkesee und natürlich 
im gesamten Delmenhorster 
Stadtgebiet aus. Wer sich ge-
nauer über die Ausliefergebiete 
informieren will, kann dies auf 
der Homepage unter www.star-
pizzadelmenhorst.de tun.
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Qualität setzt sich durch 

10 Jahre Star Pizza

Freunde von Disco Music 
sollten sich den 15. April 2019 
schon mal im Kalender an-
streichen. Dann kommt das 
Bee-Gees-Musical „Massachu-
setts“ über die Bee Gees um 
20 Uhr in die Weser-Ems-Halle 
nach Oldenburg. Dabei kön-
nen sich Zuschauer nicht nur 
auf die zahlreichen Songklas-
siker der Gruppe freuen. Es 
finden sich auch zahlreiche 
biografische Stationen der 
Band im Programm.
Dabei reicht die Spannweite 
von der ersten Single-Veröffent-
lichung vor 50 Jahren über „To 
Love Somebody“ und „Mas-
sachusetts“ und die heiße Phase 
während Saturday Night Fever 
bis zum letzten großen Album 
der Band, „You Win Again“, Ende 

der 80er Jahre. Als „erfolgreichste 
Familienband aller Zeiten“ ste-
hen die drei Bandmitglieder und 
Brüder Barry, Maurice und Robin 
Gibb sogar im Guiness-Buch der 
Rekorde. Damit die Zuschauer 
nicht nur optisch, sondern auch 
akustisch ein authentisches Er-
lebnis haben, sorgen The Ita-
lian Bee Gees für den musika-
lischen Part. Mit dabei sind der 
Bee-Gees-Originalproduzent 
und -Keyboarder Blue Weaver, 
Schlagzeuger Dennis Bryon und 
Gitarrist Vince Melouney.
Karten gibt es bei Nordwest 
Ticket unter 0421-363636, bei 
Oldenburg Tourismus und Mar-
keting unter 0441-36161366, bei 
allen bekannten Vorverkaufs-
stellen oder unter www.bestger-
man-tickets.de.

Bee-Gees-Musical kommt nach Oldenburg

Fest für Fans
Jetzt schnell  

buchen!Jetzt schnell  

buchen!

Schifffahrt mit Grillbüfett  
von Bremen nach Verden

Flotte Weser · Tel. (0 50 21) 91 93 14 · www.flotte-weser.de

Exklusives Sparangebot für abendliche  
Grillfahrten nur ab Bremen! 

Grillbüfett statt 16,50 € 

jetzt nur    14 € p. P.*

Bei uns läuft die Grillsaison!

* plus Fahrschein für die Strecke.  
 Termine siehe Fahrplan.

Termine und Infos unter 
www.flotte-weser.de 
Der neue Fahrplan ist da! 
Jetzt kostenlos anfordern!
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Das Smartrepair-Zentrum von 
Andree Gielnik in der Nien-
burger Straße 2 in Delmen-
horst besteht seit 2011 und 
wird mittlerweile von vielen 
Stamm- und Neukunden ge-
nutzt. Hier werden kleine Lack-
schäden an Fahrzeugen, wie sie 
zum Beispiel an Stoßstangen, 
Kotflügeln und Türen durch 
Parkrempler oder kleinere Zu-
sammenstöße vorkommen. 
professionell beseitigt.
„Wir lackieren den Kratzer, 
nicht das Auto“, ist das Mot-
to beim Smartrepair-Zentrum 
Delmenhorst. Damit kommt 
zum Ausdruck, dass nur das 
defekte Teil repariert wird, 
wodurch der Kunde Zeit und 
Geld spart. So lassen sich im 
Vergleich zum Vertragshändler 
oftmals mehr als 50 Prozent 
der veranschlagten Kosten spa-
ren. Beim Smartrepair-Zentrum 
werden außerdem Felgenober-

flächen repariert, kleine Dellen 
entfernt oder auch Brandlöcher 
in Sitzen beseitigt. Dabei stellt 
sowohl die Kostenersparnis ge-
genüber einer konventionellen 
Lackierung als auch die Repara-
tur immer innerhalb eines Tages 
für die Kunden einen großen 
Vorteil dar. Für Anfang 2019 
sucht das Smartrepair-Zen-
trum noch nach einem neuen 
Standort, sehr gerne natürlich in 
Delmenhorst, da der bisherige 
Vermieter das Gelände leider 
anderweitig nutzen möchte. 
Vermietungsangebote können 
gern im Smartrepair-Zentrum 
in der Nienburger Straße oder 
per E-Mail unter info@smart-
repair-delmenhorst.de einge-
reicht werden. 

Smartrepair-Zentrum Delmenhorst 

Schnelle Hilfe für 
den Lack 

Wenn etwas zum Selbernähen 
benötigt wird, dann empfiehlt 
sich ein Besuch beim „Stoff-
markt Holland“. Eine mannig-
faltige Auswahl rund um Stoffe 
und Zubehör verteilt sich auf 
über 140 Stände. 
Der „Stoffmarkt Holland“, der 
seit 2004 in zahlreichen deut-
schen Städten veranstaltet wird, 
lockt beträchtliche Besucherzah-
len an. Verantwortlich dafür ist 
die besondere Atmosphäre, die 
dort vorherrscht. Zum Verkauf 
bieten Händler an den hollän-
dischen Ständen die aktuellsten 
Trendwaren aus dem Frühjahr 
und Sommer. Aus den Nachbar-
ländern, in denen Stoffmärkte 
über mehr Tradition verfügen, 
stammen etwa zwei Drittel der 
Verkäufer. Hinzu gesellen sich 
viele deutsche Stoffanbieter aus 
dem gesamten Bundesgebiet. 
Oftmals nehmen auch lokale 
Stoffhändler aktiv daran teil. 

Überaus reichhaltig ist das Sor-
timent der Stoffe: Darin enthal-
ten sind Damen-, Herren- und 
Kinderbekleidungsstoffe, Gar-
dinen-, Patchwork- und Quilt-
stoffe, Deko- und Polsterstoffe, 
Heimtextilien sowie Stoffe für 
Beruf und Freizeit. Ergänzt wird 
es noch durch Kurzwaren, wie 
Gummibänder, Knöpfe, Näh-
garne, Reißverschlüsse, und 
Schnittmuster. Genauso wie die 
Auswahl suchen auch die Preise 
ihresgleichen. Die nächste Gele-
genheit, einen der Märkte selbst 
zu erleben, gibt es am 02.09.2018 
in Oldenburg von 11 bis 17 Uhr 
auf dem Pferdemarkt. 

Stoffmarkt Holland 

Der Stoff, aus dem 
die Träume sind 

Das Dorf Wangerland ist das 
einzige All-inclusive-Hotel 
mit eigener Spielstadt an der 
Nordseeküste. Sein kinder-
freundliches Angebot ist für 
Familien besonders reizvoll.   
Das Dorf Wangerland ist am 
Rand des Erholungsortes Ho-
henkirchen in der Gemein-
de Wangerland gelegen, die 
zudem einen idealen Aus-
gangspunkt für Ausflüge in 
die Region bietet, etwa zu den 
Ostfriesischen Inseln. In der 
Hotel- und Freizeitanlage lässt 
sich der Sommer an der nie-
dersächsischen Nordseeküste 
komfortabel genießen. Auf der 
Anlage, die über drei Sterne Su-
perior verfügt, stehen ein Buf-
fetrestaurant sowie geräumige 
Doppel- und Familienzimmer 
in acht Gebäuden bereit. Zahl-

reich sind die Unterhaltungs-
möglichkeiten, unter anderem 
mit Bootsverleih, Bowling und 
Kegeln, Kino, Minigolf, Ponyrei-
ten, Spiel- und Sportplatz sowie 
Sporthalle. Bei der Nordsee-
Spielstadt Wangerland handelt 
es sich um einen über 5.000 
Quadratmeter großen Indoor-
Freizeitpark für Kinder bis cir-
ca 12 Jahren der zum Beispiel 
mit Achterbahn, Autoscooter 
und Kletterbereich aufwar-
tet. Weitere Spielgeräte gibt es 
noch im Außenbereich. Gäste 
können sich zudem am hotel-
eigenen Strandabschnitt des 
angrenzenden Freizeitsees ent-
spannen. Es besteht die Wahl 
zwischen einer Halbpension 
Plus und einer All-inclusive-
Verpflegung. Mehr Infos unter 
www.dorf-wangerland.de.

Dorf Wangerland

Rundum-sorglos-Urlaub 
an der Nordseeküste

Wir beraten Sie:

2.799,– e *

Mehr Zeit 
für uns.

Hasporter Damm 183 · 27755 Delmenhorst
Telefon: 04221 / 60222 · Fax: 04221 / 62426 
www.heinecke-gartentechnik.eu

Der Roboter-Rasenmäher übernimmt 
das Rasenmähen für Sie. So stellen 
Sie ganz bequem sicher, dass Ihr Ra-
sen das ganze Jahr über in einem per-
fekt gepflegten Zustand ist. Der Clou: 
Sie können Honda Miimo individuell 
gestalten. Für Gärten bis 3000 m².

*UVP des Herstellers

Individuelle Gestaltung möglich.

Honda Miimo 520 
Roboter-Rasenmäher
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Migranten stehen in Deutsch-
land vor vielen Problemen. 
Vom Verstehen eines Busfahr-
planes bis zu Behördenan-
schreiben reicht die Palette. 
Hier hilft die Deutsche Ange-
stellten Akademie (DAA) mit 
Einzelcoachings. Und trägt so 
dazu bei, Probleme zu lösen, 
die eigentlich keine sind.
„Unser Ziel ist, Menschen in 
Arbeit zu bringen“, sagt Phi-
lipp Nixdorf, Mitarbeiter des 
Delmenhorster Jobcenters. Bei 
Migranten ist das Problem, 
dass diese oft nicht der Sprache 
mächtig sind und deutsche Ge-
pflogenheiten nicht gewohnt 
sind. Da setzt das Einzelcoa-
ching an: In Einzelgesprächen 
können die Kunden bei der DAA 
ihre Probleme schildern und er-
halten Hilfe. Besonders Behör-
densprache verwirrt viele, weiß 
Angela von Treskow, die bei der 
DAA Delmenhorst das Kunden-
zentrum leitet: „Das ist das größ-
te Problem.“ Ihre Kollegin Nina 
Nussbaum führt die Coachings 

durch. Ein bis sechs Monate lang 
erhalten ihre Kunden zweimal 
die Woche Gesprächstermine 
von 90 Minuten Dauer, um Pro-
bleme anzusprechen. Das direkte 
Gespräch unter vier Augen er-
leichtere vielen das Ansprechen, 
meint Nussbaum.
Eine große Schwierigkeit läge 
darin, eine eigene Wohnung zu 

die eigentlich keine sind.“ Das 
Bildungsniveau ihrer Kunden 
reicht von Analphabeten bis zu 
Akademikern. Unverzichtbar 
bei den jüngeren sei das Handy 
geworden: Unbekannte Wörter 
würden gleich per Internet in 
Echtzeit übersetzt.
Aktuell betreut Nussbaum 20 
Kunden. Seit dem Start des 
Coaching durchliefen 111 
Menschen die Maßnahme. 
Nach Nixdorf sind davon heute 
nur 20 ohne Erwerb ohne Kurs, 
58 in Sprach- oder Integrati-
onskursen und 14 in Arbeit. 
Einer habe sogar ein Medizin-
studium aufgenommen. Al-
lerdings sei das Coaching kein 
Ersatz für Sprach- und Integra-
tionskurse, sondern nur deren 
Ergänzung. Zwar umfasst ein 
Sprachkurs 600 Stunden. Das 
ist nach Treskow aber weniger 
als ein Jahr Unterricht an einer 
deutschen Schule. Selbst mit 
einem Wiederholungskurs (300 
Stunden) bleibe der Umfang 
überschaubar.

Probleme werden gemeinsam gelöst

finden. Auch was eine Kran-
kenversicherung ist, sei vielen 
Migranten nicht bekannt, sagt 
Nussbaum. Wenn ein Antrag auf 
Befreiung vom Rundfunkbei-
trag abgeheftet statt abgeschickt 
wird, verschickt der Beitragsser-
vice des Rundfunks Mahnungen. 
Nussbaum weiß: „Dadurch 
entstehen vielfach Probleme, 

Einzelcoaching hilft Migranten

Das Coaching ist eine Ergänzung zu Sprachkursen, die 
auch die VHS anbietet.

Wer von Delmenhorst aus bis-
her über das Autobahndreieck 
Stuhr von der A28 Richtung 
Osnabrück auf die A1 fuhr, 
muss jetzt umdenken. Denn 
die Abfahrt zur A1 ist seit Mon-
tag, 23. Juli, gesperrt. Ursache 
für die Sperrung sind neue 
Baumaßnahmen, die von 
Autofahrern eine zusätzliche 
Geduldsprobe am Dreieck 
verlangen. Erst am 31. August 
(wenn alles nach Plan läuft) 
soll die Abfahrt wieder freige-
geben werden.
Konkret steht bei der Abfahrt 
die Erneuerung der abge-
nutzten Fahrbahndecke an. 
Dazu wird zunächst die bishe-
rige Betonfahrbahn abgebaut. 
Dann folgt die Herstellung 
der neuen Fahrbahn. Danach 
werden neue Schutzplanken 
angebracht. Am Ende stehen 
noch die Markierungsarbeiten 
an den Fahrspuren an. Eine 
Umleitung ist eingerichtet, sie 
führt von der Anschlussstelle 
Delmenhorst-Deichhorst über 

die B213 bis zur Anschlussstelle 
Wildeshausen-Nord der A1. In 
umgekehrter Richtung geht es 
von der Anschlussstelle Del-
menhorst-Adelheide über die 
B213 bis zur A1-Anschlussstelle 
Groß-Ippener.
Unterdessen ist die Abfahrtsper-
rung bekanntlich nicht die ein-
zige Baumaßnahme am Drei-
eck. Seit März wird bereits die 
Fahrbahndecke Richtung Osna-

So fuhr am 10. Juli ein Wohn-
mobil in einen abbremsen-
den Lastzug. Dabei wurde eine 
14-Jährige leicht verletzt und 
das Wohnmobil schwer in Mit-
leidenschaft gezogen. Am 3. Juli 
verletzten sich zwei Lkw-Fah-
rer schwer, als der eine in das 
Fahrzeug des anderen krachte. 
Schon am 22. Juni kam es zu 
einem ähnlichen Lasterunfall, 
weil einer der Fahrer nicht be-
merkte, wie sein Vordermann 
abbremste. Erst Ende Oktober 
soll die Baustelle weichen und 
die Autobahn am Dreieck wie-
der dreispurig in beide Rich-
tungen befahrbar sein. Ob die 
Verkehrsteilnehmer bis dahin 
mehr Vorsicht vor Ort walten 
lassen, ist unklar.

Kein Durchkommen am Dreieck Stuhr Richtung Osnabrück

brück erneuert. Dies lässt sich 
das Land Niedersachsen 20 Mil-
lionen Euro kosten. Die Folge: 
beengtes Fahren zwischen der 
Anschlussstelle Bremen-Brin-
kum und dem Dreieck Stuhr in 
der 4+0-Verkehrsführung. Dabei 
werden vier schmalere Fahr-
spuren – zwei in jede Fahrtrich-
tung – auf einer Fahrseite ge-
führt. Die Baustelle hatte bereits 
zahlreiche Unfälle zur Folge. 

Am 3. Juli prallte dieser Lkw im Bereich der Baustelle 
in einen anderen.

Abfahrt gesperrt

Durchfahrt verboten heißt 
es zurzeit an der Abfahrt 
Richtung Osnabrück.
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< Mannschaften, Teams und äußerst viele Einzelläufer waren 
wieder vertreten beim Start des Burginsellaufs in diesem Jahr. 
Bestes Wetter, allerdings versehen mit sehr viel Schwüle, ließ 
sehr viel Schweiß bei den Laufprotagonisten erahnen. 

< Zwei ganz Mutige 
liefen doch tatsäch-
lich im Anzug, ledig-
lich auf die Krawatte 
wurde verzichtet. Auf 
dem Rücken konn-
te man etwas von 
„Männer Többens“ 
lesen. Deshalb wohl. 
Schien dem einen 
Anzug-Protagonisten 
das Laufen nicht viel 
auszumachen, sah 
es bei seinem Part-
ner etwas anders aus, 
wie die zwei Fotos 
beweisen. 

< Dass der schweißtreibende Lauf dennoch mit viel Spaß ver-
bunden war, versteht sich. Natürlich, die meisten Läufer und 
Läuferinnen erschienen im normalen Sportdress, aber es gab 
auch einige Klamottenexoten dabei, die mit lustigen Kostümen 
an den Start gingen. Ganz unter dem Motto: „Was Freunde für 
Freunde tun.“ Auch hier ein Unterschied. Bei einem schien 
alles entspannt, während man bei dem anderen vermuten 
konnte, er frage sich, wo das nächste Dixiehäuschen ist. Aber 
bewundernswert. 

< Bei den Zuschauern war manch ein kleiner Zaungast sicher-
lich happy darüber, wenn der Papa starke Schultern hatte. 

Wir kaufen 
 Wohnmobile +  

Wohnwagen
Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm
Grefestraße 2a

38889 Blankenburg

Auto Sofort Service
Kfz-Meisterbetrieb Timo Müller

Syker Straße 68 · 27751 Delmenhorst
Tel. (0 42 21) 800 29 80 · Fax Tel. (0 42 21) 800 93 73

info@auto-sofortservice.de

Täglich TÜV-Abnahme · Klimaservice · Auspuff · Bremsen · Räder ·
Stoßdämpfer · Ölwechsel · Inspektion · Reifen · Beseitigung von
Karosserie- u. Unfallschäden · Fehlerdiagnose an elektr. Systemen

AUTO SOFORT SERVICE

Das Dach für IHRE Terrasse

KUNZE HOLZ & GLAS
Mullpacken 24 • 27798 Hude • Tel. 0 44 84 / 92  01 90 • www.Terrassendach.de

Holzleimbinderkonstruktion
Dacheindeckung in Verbundsicherheitsglas z. B. 5 x 3 m

Inkl. Montage & Lieferung 7 2.700,- inkl. 19 % MwSt.
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konnte, er frage sich, wo das nächste Dixiehäuschen ist. Aber 
bewundernswert. 



< Die „Entenjagd“ wurde wieder einmal vollzogen. Das Del-
menhorster Entenrennen hat wieder viele Schaulustige ange-
zogen, die sich an der Brücke und der Delmeterrasse aufgereiht 
haben. Um Punkt 12 Uhr mittags wurden die nummerierten gel-
ben Plastikenten mit einem Bagger ins Delmewasser gelassen. 
Der Erlös vom zuvor stattgefundenen Entenverkauf dient natür-
lich wieder einem karitativen Zweck und geht an den Hospiz-
dienst Delmenhorst und den Hospizkreis Ganderkesee-Hude. 
Veranstalter war, wie immer, der Lions Club Gräfin Hedwig. 
Die Gewinner des Rennens wurden in der Markthalle ermittelt. 

< Musste die Skatenight im letzten Jahr noch wegen schlechten 
Wetters abgesagt werden, konnte sie diesmal bei allerbestem 
Wetter nachgeholt werden. Die Veranstalter, die Delmenhor-
ster Wirtschaftsförderungsgesellschaft (dwfg) und Jens Heeren 
(Elements of Sports/Happy Skater, Bremen – Foto, sitzend), 
der auch als Moderator fungierte, konnten zufrieden sein. Im 
Vorfeld gab es noch einige Freizeitaktivitäten auf dem Rathaus-
platz, bevor die Tour losging. 
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< Aufgepasst in der Stadt! Nun laufen sie wieder, Kopf nach 
vorne gebeugt aufs Smartphone starrend. Genickstarre in Kauf 
nehmend und alles was drum herum passiert ignorierend. 
Ähnliches kannte ich bereits aus Horrorfilmen der 80er Jahre, 
wenn Zombies durch den Ort geisterten. Was ist los? Na klar, 
die Pokémons sind wieder freilaufend zu bejagen. Aber keine 
Angst, diese „Jäger“ sind harmlos. 



< Voller Spannung warteten die Protagonisten, egal welchen 
Alters, auf das Kommando zum Sammeln und darauf, dass es 
endlich losging. 
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< Einige Hundert Skater haben sich auf dem Rathausplatz 
beim Startpunkt eingefunden, um bei der Tour durch die Stadt 
dem Musiktruck zu folgen. Die Straßen waren natürlich dem-
entsprechend für den Verkehr gesperrt. Pünktlich um 18:30 
Uhr war es dann so weit und die 1. Delmenhorster Skatenight 
konnte starten. Rund 30 Kilometer lang war die Strecke, auf der 
die Skater dem Musiktruck folgten. 

Programm-highlights

www.divarena.de
Gustav-Stresemann-Str. 1 · 27753 Delmenhorst

Telefon: (04221) 850 51 61 · Tickets gibt‘s direkt bei uns vor Ort!



< Nun ja, man kann nicht gerade behaupten, dass Diana ein 
perfektes Reiter-Outfit trug, als ich sie mit diesem Sommerkleid 
auf ihrem Pferd Diddi ablichtete. Das war allerdings so gewollt. 
Ich finde, es sieht viel sommerlicher aus als in engen dicken 
Reiterhosen. 

< Sagenhafte 12.000 Besucher konnte das diesjährige Spektakel 
unter dem Motto „Graf Gerds Stadtgetümmel“ verzeichnen. 
Das Wetter war aber auch ideal, um die Mittelalterneugierigen 
auf die historische Burginsel und die Hotelwiese zu locken. Ich 
persönlich habe sowieso den Eindruck, dass die Veranstaltung 
von Jahr zu Jahr schöner wird. Mit seinen, wieder einmal, 
salbungsvollen Reden hatte der Gaukler Tumalon bei der Er-
öffnung die Lacher auf seiner Seite. Was teilweise den Inhalt 
betraf, konnte er sicherlich froh sein, dass Alice Schwarzer im 
Mittelalter noch nicht lebte. 
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< Mit Begeisterung bei der Eröffnung dabei war natürlich auch 
unsere Bürgermeisterin Antje Beilemann. 

< Mit bester Laune und vollem Gesang wurde das Publikum 
gleich im Eingangsbereich empfangen. 

< So waren die Gesetze. Kinderarbeit war damals eben noch 
erlaubt.

< Wie schön und wer hätte das gedacht, auch im Mittelalter 
gab es spielende Kinder. 
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< Das ist jetzt die Frage, wer läuft da neben seiner Herrin? 
Liebhaber oder Sklave? 

< Fröhlicher Ausmarsch in Richtung Marktplatz.  

< Am Abend gab es bei Graf Gerds Stadtgetümmel noch eine 
spektakuläre Feuershow. 

< Sommerzeit heißt Tretbootzeit in der Graft. Toll, da soll noch 
mal eine behaupten, die „jungen Dinger“ hätten nur Smart-
phone und Computer im Kopf. 

< Nun, bei 
diesen Fotos 
vom Stadtge-
tümmel mit 
dem mutigen 
Jungen und 
dem Adler 
sprechen die 
Augen des 
Knaben eine 
eigene Spra-
che. 



<  Um einen von drei Häfft- 
Familienplanern zu gewinnen, schi-
cken Sie uns die richtige Lösung 
unter dem Stichwort „Familienpla-
ner“ an verlosung@borgmeier.de. 

Einsendeschluss ist der 29. August 
2018 um 23.59 Uhr. Wir werden die 
Informationen nur insoweit spei-
chern, verarbeiten und nutzen, so-
weit dies für die Durchführung des 

Gewinnspiels erforderlich ist bzw. 
eine Einwilligung des Teilnehmers 
vorliegt. Dies umfasst auch eine Ver-
wendung zur Ausübung der einge-
räumten Nutzungsrechte. Die Daten 
werden ausschließlich zur Durch-
führung des Gewinnspiels verwendet 
und anschließend gelöscht.

A B C D E F G H I J

Sudoku   Anzeige DZ 28.07.2018 28

4 6 2 5 1 8 3 7 9

7 8 5 2 3 9 1 4 6

9 1 3 4 6 7 2 8 5

5 7 9 3 2 1 4 6 8

8 2 4 6 7 5 9 1 3

1 3 6 8 9 4 5 2 7

2 9 8 7 4 3 6 5 1

3 4 7 1 5 6 8 9 2

6 5 1 9 8 2 7 3 4

A

B

C

D

E

1 2 9 5 7 4 6 8 3

5 6 4 8 3 9 7 2 1

7 8 3 1 2 6 5 9 4

4 5 1 9 6 2 8 3 7

6 7 2 3 8 5 1 4 9

9 3 8 4 1 7 2 5 6

8 1 7 2 4 3 9 6 5

2 4 5 6 9 1 3 7 8

3 9 6 7 5 8 4 1 2
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Traditionsadresse in bester Lage  
der Innenstadt, 1864 von  
Johann F. Hohenböken errichtet, 
und beliebter Anlaufpunkt:

D
a
s 
Ha

us

Fashion Point

CITY SERVICE
Schuh-Schlüsseldienst
Änderungsschneiderei

Wir freuen uns  
auf Ihren  

Besuch im Haus  
Hohenböken!

Seit dem Ferienbeginn sind 
Handwerker in Ganderkeseer 
Schulen tätig. Die große Band-
breite der Baumaßnahmen 
reicht von Malerarbeiten bis zu 
energetischen Kellerdecken-
dämmungen. Auch in der Ge-
meindebücherei und mehreren 
Kindertagesstätten wird gebaut, 
insgesamt gibt die Gemeinde 
rund 400.000 Euro aus.
Bereits am 3. Juli wurden die 
vor Ferienbeginn angelaufenen 
Arbeiten in der Turnhalle am 
Ammerweg in Bookholzberg 
beendet. Dort wurden die Prall-
wandbeläge für knapp 20.000 
Euro erneuert. Hauptsächlich 
sind diese aus Schaumstoff mit 
einem Textilüberzug zusam-
mengesetzt und haben zum 
Zweck, Sportler vor einem har-
ten Aufprall zu schützen. Für 
eine zusätzliche Hortgruppe er-
folgt der Umbau von Räumen an 
der Grundschule Lange Straße. 
Kosten von geschätzt 35.000 Euro 
fallen dafür an. Aufgenommen 

wurden die Umbauarbeiten in 
der Woche vom 25. Juni bis 1. Juli, 
in der auch der Ferienstart lag. 
Nach Angaben der Gemeinde-
verwaltung werden sie sich noch 
bis zum Ferienende hinziehen. 
Gleiches gilt für den Abschluss der 
Tätigkeiten an der Grundschule 
Dürerstraße mit einem Umfang 
von circa 55.000 Euro. Der bishe-
rige Computerraum wird so um-
gebaut und aufgeteilt, dass daraus 
ein Büro- und ein Gruppenraum 
entstehen. Für Ersatz wird gesorgt, 
indem ein neuer PC-Raum im 
Obergeschoss eingerichtet wird. 
Im Erdgeschoss werden noch er-

der benachbarten Kita für rund 
60.000 Euro abgeschlossen. Bis 
zum Ende der vorletzten Juni-
Woche erfolgte auch der teilweise 
Austausch des Reetdaches eines 
Gebäudes des Schönemoorer 
Kindergartens für geschätzt 
38.000 Euro. Noch keinen festen 
Termin gibt es für die Montage 
der Kellerdeckendämmung für 
einen Kriechkeller im Altbau der 
Grundschule Heide. Diese dient 
der energetischen Verbesserung 
und kostet gut 10.000 Euro. Seit 
dem 16. Juli wird in der bis zum 
3. August geschlossenen Kita am 
Marderweg der Bodenbelag aus-
gewechselt. Zusammen mit Ma-
lerarbeiten betragen die Kosten 
circa 7.000 Euro. Handwerker 
sanieren ab der vorletzten Juni-
Woche zudem das Flachdach 
der Gemeindebücherei für etwa 
15.000 Euro. Kleinere Verzöge-
rungen sind nach Angaben der 
Gemeindeverwaltung möglich, 
etwa wenn Materialengpässe 
auftreten. 

Ganderkesee investiert in Schulen

forderliche Brandschutzmaßnah-
men umgesetzt. Mit Ausnahme 
des Einbaus eines neuen, 50.000 
Euro teuren Sportbodens in der 
Turnhalle in der vorletzten Juli-
Woche sind alle Baumaßnahmen 
an der Grundschule Schierbrok 
bis gegen Ferienende in Arbeit. 
Außerdem wird mit der Sanierung 
der Umkleideräume fortgefahren, 
was eine behindertengerechte To-
ilette miteinschließt, wofür 60.000 
Euro fällig werden. Innerhalb des 
Schulgebäudes werden die Leh-
rertoiletten für etwa 25.000 Euro 
erneuert. Mitte Juli wurde die 
Sanierung des Flachdaches bei 

Handwerkerarbeiten in der Ferienzeit

Die umfangreichsten Arbeiten werden an der Grund-
schule Schierbrok getätigt.



Tiefuhr
• Rollläden  
• Markisen
• Vordächer  
• Fenster
• Türen

Sicherheitsrollläden 
inklusive: 

Motorbedienung mit 
Hochschiebesicherung

Führungsschiene mit 
Sicherheitsabdeckung

verdeckte Befestigung 
der Führungsschiene

Unsere Markisen stellen alles in den Schatten

MUSTERAUSSTELLUNG • EIGENE FERTIGUNG 
TOP-QUALITÄT ZU FAIREN PREISEN
Mühlenstraße 136 • 27753 Delmenhorst
(0 42 21) 1 34 61 / 1 83 37 • andre.tiefuhr@ewetel.net

(0 42 21) 1 34 61
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www.zzhu.de

SPRECHZEITEN
//  ZAHNARZTPRAXIS 

Mo – Fr: 08 – 19 Uhr 
Sa: 08 – 12 Uhr

//  DENTACLINIC 
Mo – Fr: 08 – 19 Uhr 
Sa: 08 – 12 Uhr

//  KIEFERORTHOPÄDIE 
Mo – Fr: 14 – 19 Uhr 
Sa: 08 – 12 Uhr

//  PROPHYLAXE 
Mo – Fr: 07 – 20 Uhr 
Sa: 08 – 12 Uhr

NEU!
//  Gute Anbindung
//   Kostenlose 

 Parkplätze
// Bahnhofsnah

Alles unter einem Dach!
Hude. Das neu gebaute ZahnZentrum mit integrierter  Tagesklinik  
für Implantologie und Dentalchirurgie bietet ein eigenes Zahntechnik- 
Meisterlabor sowie modernste Behandlungsmethoden in allen  
Fachbereichen – sei es in der allgemeinen Zahnheilkunde, der  
Anästhesiologie, der Kieferorthopädie oder im Bereich Prophylaxe. 

VEREINBAREN SIE NOCH HEUTE IHREN TERMIN: 
 04408 7477   

 online auf unserer Homepage

ZAHNZENTRUM Dr. Spanka & Kollegen // Brinkmanns Kamp 1 / Am Bahndamm // 27798 Hude
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